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AmtlichesStadt Amorbach 
mit Beuchen, Boxbrunn,
Neudorf und Reichartshausen

Stadtratsitzungen in Amorbach
Die nächsten Stadtratsitzungen sind an folgenden Terminen vorgesehen:
		  	 Donnerstag, 26.04.2018
			   Donnerstag, 17.05.2018
Anträge zu Sitzungen sollen 10 Tage vorher der Verwaltung vorliegen.

Sprechstunden des 1. Bürgermeisters
Die nächste Bürgersprechstunde findet an folgendem Termin statt:

Dienstag, 17.04.2018 von 9.00 – 11.00 Uhr
In diesem Zeitraum steht Ihnen Herr 1. Bürgermeister Schmitt oder sein Vertreter 
ohne vorherige Terminabsprache für ein persönliches Gespräch zur Verfügung. Au-
ßerhalb dieser Zeit wird um vorherige Terminvereinbarung über das Vorzimmer (Tel. 
209-11) gebeten.

Verlängerung von Anwohnerparkausweisen 
Die Stadt Amorbach weist daraufhin, dass zum 02.05.2018 teilweise die Anwohner-
parkausweise mit der Gültigkeit von einem Jahr auslaufen. Bitte kontrollieren Sie 
Ihren Anwohnerparkausweis. In dem Feld „gültig bis:“ ist jeweils das Enddatum ver-
merkt. Wenn Sie eine Verlängerung des Anwohnerparkausweises wünschen, kom-
men Sie bitte mit Ihrem Parkausweis im Rathaus, Zimmer 6, Frau Hollenbach vorbei. 
Die Verlängerung des Ausweises kostet für 1 Jahr 15 Euro und für 2 Jahre 25 Euro. 
Dies halten Sie bitte ebenfalls bereit. 

Fundsachen in Amorbach
Fundsachen
-	Schlüsselbund (Nissan-Autoschlüssel u. weitere Schlüssel), Waldrand Amorsbrunn	
-	1 Schlüssel, lag im Briefkasten vom Rathaus
-	Diverse Fundsachen (Schlüssel, Geldbeutel, Armbanduhr, Anhänger, Kettchen)	
	 KEG Amorbach (liegt schon länger dort)
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Wir gratulieren in Amorbach
16.04.2018	 Eheleute Gertrud und Reinhard Winkler, 
	 In den Weizenäckern 29 	 zur Goldenen Hochzeit

Helferinnen und Helfer für die Rettung
von Rehkitzen gesucht 

Heimat hat für uns alle eine fundamentale Bedeutung. Jeder von uns verbindet damit 
prägende Erlebnisse und Erfahrungen in einer besonderen Region Deutschlands. Die 
Achtsamkeit gegenüber der Natur und der Schutz unserer heimischen Tierwelt sind 
ein wichtiger Teil unserer Heimat. Genau deshalb wurde 2014 auch das Aktionsbünd-
nis Action for Kitz und Kids for Kitz gegründet. Was will Action for Kitz und Kids 
for Kitz? Jedes Jahr sterben auf unseren bayerischen Wiesen und Weiden tausende 
Rehkitze einen grausamen Tod. Sie geraten in die Mähwerkzeuge der großen Mäh-
maschinen. 
Zu ihrer Rettung wurde u.a. das Aktionsbündnis Action for Kitz und Kids for Kitz ge-
gründet. Mit vielen Helfern vor Ort soll den Landwirten und Jagdpächtern geholfen 
werden, vor der geplanten Mahd die Wiesen abzulaufen und Wildscheuchen aufzu-
stellen. Diese Scheuchen verunsichern die Rehmütter und veranlassen sie, ihre Kitze 
aus dem Gefahrenbereich der Mähmaschinen wegzubringen und rechtzeitig an einem 
sicheren Ort abzulegen. 
Frau Susanne Volkhardt-Foit hat sich für die Action for Kitz und Kids for Kitz in Amor-
bach stark gemacht und ein ehrenamtliches Netzwerk von Helfern gegründet. In den 
Gemeinden Hausen, Leidersbach und Hofstetten ist es gelungen, mit zahlreichen 
freiwilligen Helfern 37 Rehkitze zu retten. Helfen auch Sie unseren Jägern und Land-
wirten, die Wiesen kurz vor der Mahd nach versteckten Rehkitzen abzusuchen. 
Selbstverständlich ist es nicht möglich, dass jeder Helfer zur bestimmten Mahd zur 
Verfügung stehen kann. Umso wichtiger ist es eine große Anzahl an Helferinnen und 
Helfern zu gewinnen.
Die Koordination und den Einsatz von Helferinnen und  Helfern übernimmt dankens-
werterweise Frau Susanne Volkhardt-Foit. Sie werden im Bedarfsfall von ihr kontak-
tiert und abgefragt, ob die Mithilfe zum bestimmten Zeitpunkt zwischen Mai und Juli für 
Sie möglich ist. Über Ihre Unterstützung würden wir uns sehr freuen. 
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, dann melden Sie sich bitte bei Frau Vivian 
Hollenbach im Rathaus der Stadtverwaltung Amorbach unter Tel. 09373 / 209-22 
oder vivian.hollenbach@stadt-amorbach.de an. Informationen erhalten Sie auch auf: 
www.action-for-kitz.de 
Durch Ihre Mithilfe und gute Zusammenarbeit gelingt es auch in unserer Stadt und den 
Stadtteilen, viele Rehkitze zu retten.
Ihr 
Peter Schmitt
1. Bürgermeister
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AmtlichesMarkt Kirchzell 
mit Breitenbuch, Buch, Ottorfszell,
Preunschen und Watterbach

Problemabfallsammlung in Kirchzell
Am Samstag, den 21.04.2018

von 08:00 bis 09:00 Uhr am Parkplatz an der TV-Turnhalle

Versteigerung von Grundstücken –  
Terminbestimmung

Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am Donnerstag, den 14.06.2018 um 08.30 
Uhr, im Amtsgericht Aschaffenburg, Schloßplatz 5, 63739 Aschaffenburg, Raum 
5.103, Sitzungssaal, folgendes Grundstück öffentlich versteigert werden:
Fl.Nr.	 Gemarkung	 Nutzung	 Anschrift	 Hektar	 Verkehrswert
300	 Kirchzell		 Gebäude 	 Hauptstr. 81	 0,1538	 140.000 €
			   und Freifläche			 
Der vollständige Wortlaut der Terminbestimmung ist an der Bekanntmachungstafel im 
Flur des Rathauses angeheftet. Weitere Informationen  unter www.zvg-portal.de

Bekanntmachung über die öffentliche  
Auflegung der Vorschlagsliste

Markt Kirchzell
Wahl der Schöffinnen und Schöffen des Marktes Kirchzell für die Amtszeit vom 
1.1.2019 bis 31.12.2023 in den Schöffengerichten des Amtsgerichts Obernburg am 
Main und den Strafkammern des Landgerichts Aschaffenburg.
Der Marktgemeinderat hat in der Sitzung am 15.03.2018 den Beschluss über die 
Vorschlagsliste zur Wahl der Schöffinnen und Schöffen für das oben genannte 
Landgericht bzw. Amtsgericht gefasst.
Die Liste liegt gemäß § 36 Abs. 3 Gerichtsverfassungsgesetz (GVG) in der Zeit von 
11.04.2018 bis 19.04.2018 
im Rathaus Kirchzell, Hauptstr. 19, 63931 Kirchzell, Zimmer 1, während der allgemei-
nen Dienststunden öffentlich zu jedermanns Einsicht auf.
Gegen die Vorschlagsliste kann gemäß § 37 GVG binnen einer Woche, bis zum 
26.04.2018, nach Schluss der Auflegung schriftlich oder persönlich zu Protokoll
im Rathaus Kirchzell, Hauptstr. 19, 63931 Kirchzell, Zimmer 1,
Einspruch mit der Begründung erhoben werden, dass in die Liste Personen aufge-
nommen wurden, die nach §§ 32 bis 34 GVG (Text s. Anhang) bzw. nach Abschnitt 
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II Nr. 2 bis 5 der Schöffenbekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums der 
Justiz und für Verbraucherschutz und des Innern vom  7. November 2012 (JMBl. S. 
127), zuletzt geändert am 25. Oktober 2017 (AZ. E8-3221-II-418/91 und I B2-0143-1-
4), nicht aufgenommen werden durften oder sollten.
Kirchzell, den 10.04.2018			  gez. Schwab, 1. Bürgermeister	

Auszug aus dem Gerichtsverfassungsgesetz (GVG) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 9. Mai 1975 (BGBl. I S. 1077), 

zuletzt geändert durch Artikel 10 Absatz 6 des 
Gesetzes vom 30. Oktober 2017 (BGBl. I S. 3618)

§ 32
Unfähig zu dem Amt eines Schöffen sind:
	 1. 	 Personen, die infolge Richterspruchs die Fähigkeit zur Bekleidung öffent- 
		  licher Ämter nicht besitzen oder wegen einer vorsätzlichen Tat zu einer Frei- 
		  heitsstrafe von mehr als sechs Monaten verurteilt sind;
	 2. 	 Personen, gegen die ein Ermittlungsverfahren wegen einer Tat schwebt, die  
		  den Verlust der Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter zur Folge haben  
		  kann.
	 3. 	 (weggefallen)

§ 33
Zu dem Amt eines Schöffen sollen nicht berufen werden:
	 1. 	 Personen, die bei Beginn der Amtsperiode das fünfundzwanzigste Lebens- 
		  jahr noch nicht vollendet haben würden;
	 2.  	Personen, die das siebzigste Lebensjahr vollendet haben oder es bis zum  
		  Beginn der Amtsperiode vollenden würden;
	 3. 	 Personen, die zur Zeit der Aufstellung der Vorschlagsliste nicht in der Ge- 
		  meinde wohnen;
	 4. 	 Personen, die aus gesundheitlichen Gründen für das Amt nicht geeignet sind;
	 5. 	 Personen, die mangels ausreichender Beherrschung der deutschen Sprache  
		  für das Amt nicht geeignet sind;
	 6. 	 Personen, die in Vermögensverfall geraten sind.

§ 34
(1) Zu dem Amt eines Schöffen sollen ferner nicht berufen werden:
	 1. 	 der Bundespräsident;
	 2. 	 die Mitglieder der Bundesregierung oder einer Landesregierung;
	 3. 	 Beamte, die jederzeit einstweilig in den Warte- oder Ruhestand versetzt wer- 
		  den können;
	 4. 	 Richter und Beamte der Staatsanwaltschaft, Notare und Rechtsanwälte;
	 5. 	 gerichtliche Vollstreckungsbeamte, Polizeivollzugsbeamte, Bedienstete des  
		  Strafvollzugs sowie hauptamtliche Bewährungs- und Gerichtshelfer;
	 6. 	 Religionsdiener und Mitglieder solcher religiösen Vereinigungen, die sat- 
		  zungsgemäß zum gemeinsamen Leben verpflichtet sind;
(2) Die Landesgesetze können außer den vorbezeichneten Beamten höhere Verwal-
tungsbeamte bezeichnen, die zu dem Amt eines Schöffen nicht berufen werden sollen.
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AmtlichesMarkt Schneeberg 
mit Hambrunn und Zittenfelden

Öffnungszeiten im Rathaus Schneeberg
Montag, Mittwoch und Freitag	 von 08.00 bis 12.00 Uhr,
Dienstag	 von 09.00 bis 12.00 Uhr,
Donnerstag	 von 09.00 bis 12.00 Uhr und
	 von 14.00 bis 18.00 Uhr.
Gesprächstermine außerhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung.
Telefon: (09373) 9739-40 • Telefax: (09373) 9739-51
Email: Gemeinde@schneeberg-odenwald.de
Homepage: http://www.schneeberg-odenwald.de

Sitzungen des Gemeinderates
Die nächsten Gemeinderatssitzungen finden voraussichtlich an folgenden Terminen 
statt:

Mittwoch, den 11.04.2018, 
Freitag, den 27.04.2018. 

Beginn jeweils um 19.00 Uhr.
Die Tagesordnungspunkte können den jeweiligen Bekanntmachungen – angeheftet 
an den Gemeindeanschlagstafeln – und unserer Homepage entnommen werden.
Anträge, Baupläne, Anfragen usw., die in einer Sitzung behandelt werden sollen, sind 
schriftlich zu stellen. Sie sollen spätestens, gemäß § 24 der Geschäftsordnung, bis 
zum 8. Tag vor der Sitzung beim ersten Bürgermeister eingereicht werden.
In der Bürgerfragestunde haben interessierte Bürger die Möglichkeit, sich mit ih-
ren Fragen und Anliegen direkt an den Bürgermeister und an den Gemeinderat zu  
wenden. 

Rathaus Schneeberg
Geänderte Öffnungszeiten der Melde- und Pass-/Ausweisbehörden
Am Donnerstag, den 26. April 2018, ist wegen einer Fortbildung das Melde- und Pass- /
Ausweisamt im Rathaus von 9.00 bis 12.00 Uhr nicht besetzt. Am Nachmittag ist das 
Melde- und Pass /Ausweisamt von 14.00 bis 18.00 Uhr wie gewohnt wieder geöffnet. 
Die Gemeindeverwaltung bittet um Beachtung der geänderten Öffnungszeiten.
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Problemabfallsammlung aus Haushalten
Mit der Problemabfallsammlung besteht die Möglichkeit, Problemabfälle aus Haushal-
ten, wie Chemikalienreste, Farb- und Lackreste, Verdünner, Säuren, Gifte, Pflanzen- 
und Holzschutzmittel, Medikamente, Batterien jeder Art, kostenlos abzugeben.
Die mobilen Problemabfallsammlungen für Privathaushalte dienen nur der Entsor-
gung von Problemabfällen, die im privaten Bereich anfallen. 
Wie bereits in den vergangenen Jahren möchten wir auch wieder darauf hinweisen, 
dass Problemabfälle nur persönlich und unvermischt dem Personal des Schadstoff-
mobils übergeben werden dürfen (AbfwS des Landkreises Miltenberg). Ein Abstellen 
der Problemabfälle vor Eintreffen des Schadstoffmobils ist verboten und stellt eine 
Ordnungswidrigkeit dar, die mit einer Geldbuße geahndet werden kann. 
Schlimmer als die Ordnungswidrigkeit und die damit verbundene mögliche Geldbuße 
ist jedoch die Tatsache, dass unbeaufsichtigt abgestellte Problemabfälle ein Gefähr-
dungspotential für Mensch und Umwelt darstellen, da sich z. B. spielende Kinder an 
Problemabfällen verletzen können oder eine Grundwassergefährdung durch auslau-
fende Flüssigkeiten möglich ist.
Kleingeräte (Bügeleisen, Toaster, Taschenrechner, Elektrowecker usw.) werden 
bei den mobilen Problemabfallsammlungen mit eingesammelt oder können in 
einen der vom Landkreis aufgestellten Elektroschrottcontainer gegeben werden. 

Schadstoffmobil für Problemabfall

Ort Datum Standzeit Standort
Schneeberg Sa. 21.04.2018 10.30 - 11.30 Feuerwehrgerätehaus

Vollsperrung der Weinbergstraße
Die Weinbergstraße ist vom 09.04. bis einschließlich 04.06.2018 im Bereich der 
Weinbergstraße 23 komplett gesperrt. Der Anliegerverkehr ist bis zur Baustelle zuge-
lassen.
Der Verkehr wird in dieser Zeit über die Neudorfer Straße und die Zeilbaumstraße 
umgeleitet. Auch der Linienbus der Linie 99 benutzt diese Umleitung.
Wir bitten alle Anlieger der Neudorfer Straße und der Zeilbaumstraße so zu par-
ken, dass der Linienbus zu jeder Zeit die Straßen befahren kann.
Abfallentsorgung für alle Anwesen in der Weinbergstraße:
Da die Kraftfahrzeuge der Entsorgungsunternehmen nicht alle Häuser direkt anfahren 
können, bitten wir die Mülltonnen und Gelben Säcke an einem der folgenden Sammel-
punkte zur Abholung bereitzustellen:
1. Ecke Weinbergstraße / Neudorfer Straße
2. Ecke Weinbergstraße / Zeilbaumstraße
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Schneeberg
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Erfolgreiche Flursäuberungsaktion
am 24. März 2018 im Markt Schneeberg

Am Samstag, den 24. März 2018, beteiligte sich der Markt Schneeberg wieder an der 
landkreisweiten Flursäuberungsaktion. 

In diesem Jahr beteiligten sich 38 kleine und große Helfer mit großer Einsatzbereit-
schaft an der Aktion, bei welcher die Natur in unserem Gemeindegebiet von Abfall-
ablagerungen befreit wurde. Obwohl die Aktion schon seit etlichen Jahren regelmäßig 
durchgeführt wird, befindet sich immer noch viel Unrat in der Landschaft und im Wald, 
der gedankenlos weggeworfen wurde. Die gesammelte Abfallmenge füllte einen 
großen Container. Nach getaner Arbeit freuten sich die Helfer über belegte Brötchen, 
Brezeln und Getränke. Für diesen freiwilligen und engagierten Beitrag zum Erhalt 
einer lebenswerten Umwelt bedanken wir uns herzlich bei allen Helfern der Feuer-
wehr, des Roten Kreuzes, des Forstes, des Obst- und Gartenbauvereins, des Bauhofs 
und bei den vielen Einzelpersonen!
Danke!
Der Bürgermeister Erich Kuhn 
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Standesamtliche Nachrichten
Sterbefälle
26.03.2018	 Frau Anna Elisabeth (Anneliese) Bischof, Zeilbaumstr. 21	
Geburten – Wir gratulieren!
07.03.2018	 Beatrice Maria Săvoiu
	 	 Eltern: Ana-Maria und Ciprian-Mihai Săvoiu, In der Steige 3

Fundsachen
Gegenstand		  Fundort
1 Smartphone		  Dorfwiesenhaus, Vereinsstraße,
			   nach der Blutspende
Die Fundsachen können während der Öffnungszeiten des Rathauses abgeholt wer-
den.

Öffnungszeiten der Katholischen öffentlichen  
Bücherei Schneeberg

Montag, 16.00 bis 19.00 Uhr
Sonntag, 11.00 bis 11.30 Uhr

AmtlichesMarkt Weilbach 
mit Weckbach, Gönz, Ohrnbach, 
Wiesenthal, Reuenthal und Sansenhof

Markt Weilbach
Das Rathaus, das Kommunalunternehmen sowie der Bauhof sind am Montag, 
30. April 2018 geschlossen. 
Bitte beachten:
Beiträge für das Amtsblatt der KW 19 müssen bis spätestens Freitag, 27.04.2017 
(10.00 Uhr) an folgende e-mail Adresse geschickt werden: ilse.zoeller@weilbach.de

Schneeberg
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Gemeinderatsitzungen in Weilbach
Die nächste Gemeinderatsitzung ist am folgenden Termin vorgesehen:

Dienstag, 17. April  2018 –  Weckbach, Dorfgemeinschaftshaus
Anträge, Anfragen, usw. die in einer Sitzung behandelt werden sollen, sind schrift-
lich zu stellen. Sie sollen spätestens am 6. Tag vor der Sitzung eingereicht werden. 
Die Sitzungstermine sowie die Tagesordnungspunkte können auch auf der Home-
page www.weilbach.de entnommen werden. Zusätzlich werden diese auch an den 
Anschlagstafeln veröffentlicht. In der Bürgerfragestunde haben interessierte Bürger 
die Möglichkeit, sich mit ihren Fragen und Anliegen direkt an den Bürgermeister und 
an den Gemeinderat zu wenden.

Weilbacher Regionalmarkt
Weilbacher Regionalmarkt – Tel: 09373-20 30 606 – 
Fax: 20 30 607

Öffnungszeiten: 
Montag:			  09.00 Uhr - 13.00 Uhr
Dienstag:		  09.00 Uhr - 13.00 Uhr
Mittwoch:		  09.00 Uhr - 13.00 Uhr
Donnerstag:  		  09.00 Uhr - 18.00 Uhr
Freitag:			   09.00 Uhr - 18.00 Uhr
Samstag:     		  08.00 Uhr - 12.00 Uhr 
Bäckerei Stich im Regionalmarkt
Öffnungszeiten:
Montag:			  06.00 Uhr - 13.00 Uhr
Dienstag:		  06.00 Uhr - 13.00 Uhr
Mittwoch:		  06.00 Uhr - 13.00 Uhr
Donnerstag:  		  06.00 Uhr - 18.00 Uhr
Freitag:			   06.00 Uhr - 18.00 Uhr
Samstag:     		  06.00 Uhr - 12.00 Uhr 

Fundsachen in Weilbach
1 Schlüssel vor dem Rathauseingang gefunden (26.03.2018)

Problemmüll
Weilbach: Samstag, 21. April  2018 von 12.00 Uhr bis 13.00 Uhr Am Sportplatz
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Wir gratulieren in Weilbach
17.04.2018 	 Angela Erbacher, Hartungsstr. 12, Weilbach 	 zum 70. Geburtstag
Hinweis:
Gemäß Bundesmeldegesetz v. 01.11.2015, dürfen nur noch der 70. Geburtstag, jeder 
fünfte weitere Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag ver-
öffentlicht werden (§ 50 Abs, 2 BMG). Ehejubiläen sind der 50. Hochzeitstag (Goldene 
Hochzeit) und danach jedes folgende Ehejubiläum..

Amtliches Allgemein

                               

Immobilienseite der Odenwald-Allianz
Ein Angebot für unsere Bürgerinnen und Bürger in der Odenwald-Allianz!
Die Managerin der Odenwaldallianz erreichen Sie unter 09373/20940 oder 
linda.plappert-metz@stadt-amorbach.de

MIETGESUCHE
- Mutter mit Kind (6 Jahre) sucht dringend 2-3 Zimmerwohnung. Kontakt: 
  0151-68802045.
- Junger Mann sucht  2 Zimmerwohnung in Amorbach, wenn möglich mit Balkon 
  oder Terrasse. Kontakt: 0151 19685711.
- Suche Garage oder abschließbaren Raum in Miltenberg-Nord, Nähe 
  Landratsamt. Tel. 0151-50757061.
- Wohnung für alleinstehende Frau in Amorbach o. Umgebung gesucht. Miete bis 
  450 Euro kalt, Balkon/Terrasse erwünscht. Tel. 0151/28957809
- 2 Erwachsene mit Kleinkind suchen ab 01.07.2018 eine 4 Zimmerwohnung oder 
  ein Haus zur Miete in Miltenberg oder Amorbach. 
- Gesucht: Helle Wohnung, gerne auch modernisierter Altbau, mind. 90 qm, mind. 
  4 Zimmer, TGL-Bad, Einbauküche, Keller, Terrasse/Garten oder Balkon, PKW 
  Stellplatz. Kontakt: 0176/72 9481 85
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MIETANGEBOTE
Amorbach
- Wohnung für 1 Person, 58 qm, Wohnküche mit EBK; Bad, Wohnzimmer u. 
  Schlafzimmer, Parkettboden. 350 Euro zzgl. Nebenkosten. Kontakt: 09373/1202 
  (nach 18 Uhr)  

KAUFANGEBOTE
Kirchzell
- Anwesen Hauptstr. 34 zur Hälfte – die zweite Hälfte ist vom Miteigentümer be- 
  wohnt (Grundstücksgemeinschaft). Grundstücksgröße 504 qm mit Wohnhaus  
  und Nebengebäuden. Das Wohnhaus hat eine Geschoßfläche von 503 qm. Die 
  zum Verkauf stehende Wohnung im Erdgeschoß hat eine Größe von ca. 125 qm, 
  6 Zimmer, Küche, Bad. Die Wohnung ist renovierungsbedürftig. Speicher, Keller, 
  Hof Nutzung je zur Hälfte, 2 Nebengebäude zur alleinigen Nutzung. 
  Verkaufspreis VB 69.000 EUR. Kontakt 09373-2891 oder 0171-9551831. 
Amorbach 
- Stadtmitte, Haus mit 5 Wohnungen (Wohnfläche 270 qm, Grundstücksgröße 
  460 qm) für 249.000 € zu verkaufen. Tel.: 0163/7171367
Miltenberg
- saniertes Altstadthaus (5 Zimmer), Mainzer Str. 17, Verkaufspreis 119.000 €. 
  Tel.: 0160/7581439
- Wochenendgrundstück, Mühlrainweg, 980 m², Wasser, Strom, kleines Häuschen. 
  Tel: 0160/7581439
Weilbach
- Zweifamilienhaus Bj. 1952 (Erweiterungen 1964,1974), Wohnfläche 266 qm, 
  Grundstücksgröße 656 qm. Tel.: 06022/2657015
- Grundstück in Süd-Ostausrichtung, liegt in einer unverbaubaren, traumhaf-
  ten Blicklage im Neuwiesenweg, Größe: ca. 800 qm, Preis 62.000,- €. 
  Kontakt: 0151/10651127
- Grundstück in der Josef-Martin-Kraus Straße zu verkaufen, Fläche 567 m² ;
  Kontakt: 0175/7794257 (Hubert Beierlein)
Laudenbach:
- Bauplatz, Sommerbergstraße 17, zu verkaufen, 688 m², voll erschlossen, 
  Kaufpreis nach Vereinbarung. Kontakt: 0561/828226
- Bauplatz, Am Bocksberg 14, zu verkaufen, 550 m², voll erschlossen, Kaufpreis-
  vorstellung 60.000 Euro. Kontakt: 0162/4062709
- Bauplatz, Am Bocksberg 28, zu verkaufen, 1018 m², voll erschlossen, Kaufpreis-
  vorstellung 130.000 Euro. Kontakt: 09371/7928
- Bauplatz, Weinbergstraße 28, zu verkaufen, 716 m²,  voll erschlossen, Kaufpreis-
  vorstellung 60.000 Euro. Kontakt: 06021/48420
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KAUFGESUCHE
Amorbach/Raum Miltenberg
- Junge Familie sucht möglichst ebenerdigen Bauplatz oder Haus. 
  Wir würden uns riesig über eine frohe Nachricht im neuen Jahr freuen! 
  Info an: familie.fertig@yahoo.com oder Tel.: 0175-8278351
- Ruhige Familie sucht Haus in Amorbach oder Schneeberg (auch renovie-
  rungs- oder sanierungsbedürftig). Ab 10 Uhr erreichbar. Tel.: 0171-9235747
- Familie sucht Einfamilienhaus in Amorbach. Bitte alles anbieten!  
  Tel. 0151/10348814
Weilbach
- Haus (für alle Angebote offen) von junger Familie zu kaufen gesucht .
  Ab ca. 15 Uhr erreichbar : 09373/205844 oder NaGriWei16@AOL.com

Der nächste „KKK“ – Nachtflohmarkt mit Kulinarik und Musik garniert – ist am  
Freitag, 4. Mai 2018 von 19 bis 23 Uhr in der Löhrstraße.
Anmeldungen (Kontakt siehe oben!) sind ab sofort möglich.

Staatliches Bauamt Aschaffenburg
B 469 Umbau der Einmündung B469/Mil6 in Weilbach
Am Montag, den 09.04.2018 beginnt das Staatliche Bauamt Aschaffenburg mit den 
Bauarbeiten zum Umbau der Einmündung B 469 Weilbach/ Mil 6 Weckbach zum 
Kreisverkehrsplatz.
Vorrausichtlich werden die Bauarbeiten bis Mitte Juli andauern. Durchgeführt 
werden diese von der Firma STRABAG.
Der öffentliche Verkehr wird während den Bauarbeiten halbseitig mittels Lichtsignal-
anlage an der Baustelle vorbei geführt. Die Zufahrt in Richtung und von Weckbach ist 
auch weiterhin möglich.
Während der Hauptverkehrszeiten ist mit starken Verkehrsbehinderungen zu rechnen.
Das Staatliche Bauamt bittet deshalb für diese erforderliche Maßnahme um Verständ-
nis und um Rücksicht der Verkehrsteilnehmer.
Aktuelle Informationen über Projekte und Verkehrsbeschränkungen finden Sie auf der 
Internetseite des Staatlichen Bauamtes Aschaffenburg unter www.stbaab.bayern.de.
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Rentensprechtage in Amorbach
Die nächsten Rentensprechtage in Amorbach sind am
	 ● Donnerstag, den 12.07.2018
	 ● Donnerstag, den 06.09.2018
Anmeldung erforderlich (nur vormittags) unter Tel. Nr. 209-15 oder per Email: petra.
matt@stadt-amorbach.de. Sollten Sie eine dringende Rentenberatung wünschen, 
vereinbaren Sie rechtzeitig einen Termin bei den Sprechtagen in Miltenberg.
Die Sprechstunden finden grundsätzlich montags und mittwochs 08:30–12:00 Uhr 
und 13:00-15:00 Uhr statt. Um längere Wartezeiten auszuschließen, ist eine vorherige 
rechtzeitige Terminanfrage erforderlich.
Telefonische Anmeldung unter 09371/501-152 (montags-mittwochs von 08:00 bis 
16:00 Uhr, donnerstags von 08:00 bis 18:00 Uhr und freitags von 08:00 bis 13:00 Uhr).
Bitte geben Sie hierbei Ihre Rentenversicherungsnummer an.

Impressum:
Herausgeber u. Vertrieb,	 Stadt Amorbach (V.i.S.d.P.), Kellereigasse 1, 63916 Amorbach, 
Verantwortlich für den amtlichen	 Tel. 09373/209-0, E-Mail: info@stadt-amorbach.de
und nichtamtlichen Teil:	 Markt Kirchzell (V.i.S.d.P.), Hauptstraße 19, 63931 Kirchzell,
	 Tel. 09373/9743-0, E-Mail: gemeinde@kirchzell.de
	 Markt Schneeberg (V.i.S.d.P.), Amorbacher Str. 1, 63936 Schneeberg,
	 Tel. 09373/9739-40, E-Mail: gemeinde@schneeberg-odw.de
	 Markt Weilbach (V.i.S.d.P.), Hauptstraße 59, 63937 Weilbach,
	 Tel. 09373/9719-0, E-Mail: info@weilbach.de
Anzeigenleitung, Satz und Layout:	 Hansen|Werbung  GmbH & Co. KG, Hauptstr. 8, 63924 Kleinheubach
	 Tel.: 09371/4407, Fax: 09371/69659, E-Mail: mail@hansenwerbung.de
Auflage:	 5.500 Exemplare
Druck:	 Dauphin-Druck, Großheubach
Für Druckfehler wird keine Haftung übernommen. Verantwortlich für Bild- und Textbeiträge sowie übermittelte Grafiken sind 
die jeweiligen Verfasser oder Absender. Weiterverwendung der Beiträge oder der Werbung nur mit ausdrücklicher Geneh-
migung der Herausgeber oder von Hansen|Werbung.
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elektroinstallation

Ringstraße 36 • 63936 Schneeberg • Tel. 0 93 73 / 35 72 • Fax 0 93 73 / 44 25

• Elektroanlagen
• Elektroinstallation
• Antennentechnik
• Reparaturservice
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MitteilungenStadt Amorbach 
mit Beuchen, Boxbrunn,
Neudorf und Reichartshausen

Amorbacher Abteikonzerte 2018
Pfingstmontag, 21.05.2018 – 16.00 Uhr
PASTORAL & MAJESTÄTISCH
Oboe & Orgel
Prof. Christian Schmitt, Straßburg/Stuttgart - Oboe
Christian Schmitt, Stuttgart - Orgel
Werke u.a. von Telemann, Bach, Rheinberger

Sonntag, 02.12.2018 – 16.00 Uhr
ADVENTSKONZERT
Windsbacher Knabenchor, Posaune & Orgel
Nun sei willkommen, Herre Christ
Martin Lehmann - Leitung                    	
Prof. Henning Wiegräbe, Stuttgart - Posaune
Prof. Jürgen Essl, Stuttgart - Orgel
Werke u.a. von Monteverdi, Vivaldi, Eccard
Neujahr, 01.01.2019 – 16.00 Uhr
FESTLICHES  NEUJAHRSKONZERT
Trompetenensemble der Bamberger Symphoniker
Lutz Randow - Leitung                    	
Prof. Markus Willinger - Orgel
Werke u.a. von Händel, Bach, Purcell, Vejvanovsky
Kartenverkauf:
Informationszentrum Bayerischer Odenwald, Schlossplatz 1, 63916 Amorbach, 
Tel. 09373/200574, Fax 09373/200585, E-Mail: amorbach@odenwald.de, oder www.
fuerst-leiningen.de/konzerte Veranstalter: Fürstlich Leiningensche Verwaltung – 
VBG, Marktplatz 12, 63916 Amorbach, www.fuerst-leiningen.de

TSV Amorbach Förderverein
Nach Begrüßung der Teilnehmer stellte der 1. Vors. die ordnungsgemäße Ladung zur 
diesjährigen Generalversammlung des Fördervereins des  TSV Amorbach  fest. Der 
Tätigkeitsbericht informierte über die Aktivitäten des Vereins beim Weihnachtsmarkt, 
und über die getätigten Zuwendungen an die Abteilungen, besonders bedacht wurden 
die Jugendabteilungen Schach, Fußball und Volleyball.
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Mit Genugtuung begrüßte die Versammlung die Einführung des TSV-Stammtisch. Er  
ist eine mittlerweile sehr gut angenommene Institution mit guter Beteiligung. Er gibt 
auch den einzelnen Abteilungen Gelegenheit sich der Öffentlichkeit zu präsentieren. 
Die Kassenprüfer konstatierten eine geordnete und mustergültige Kassenführung. 
Der Kassier ist Herr über eine geordnete und sehr erfreuliche Kassenlage. 
Nach Entlastung des Vorstandes erfolgte die Neuwahl mit folgendem Ergebnis:
1. Vors. Dr.Hans Möller, 2. Vors. Matthias Zerr, Kassier Burkhard Schwab, Schriftfüh-
rer Norbert Müller.
Die bisherige Vorstandschaft führt also unverändert die Geschäfte für die nächsten 2 
Jahre. Der 1. Vors. dankte für die bisherige Einsatzbereitschft und bat um die gewohnt 
harmonische Zusammenarbeit. 

Rad- und Rollsportverein Amorbach
Der RRSV sucht Dich!
Du hast Bock mal einen anderen Sport auszuprobieren? Dann bist du beim Rad-und 
Rollsportverein in Amorbach richtig. Wir bieten Kunstrad & Einrad fahren und Tanz an.
Komm doch einfach mal zum Schnuppern.
Trainingszeiten für Kunstrad
Dienstags 16:30 - 18:30 Uhr
Samstags 13 - 15 Uhr
Einrad
Dienstags 18:30 - 19:30 Uhr
Freitags 15:30 - 17 Uhr
Tanz
Mittwochs 16:30 - 18 Uhr
in der Sporthalle des KEG-Amorbach 
rrsvamorbach.e.v.1922@gmail.com

Bundespokal der Kunstradfahrer vom 3.11. – 4.11.18 in Amorbach
Am 23.03.2018 fand im Nebenraum der Gaststätte Etzel die Hauptversammlung des 
Rad-und Rollsportvereins statt. Der 1. Vorsitzende Hans Bartl begrüßte die Mitglie-
der und gab anschließend den Geschäftsbericht des abgelaufenen Jahres ab. Sein 
Hauptaugenmerk gilt wieder dem Volksradfahren, das dieses Jahr am 1.7.2018 statt-
findet.
Anschließend folgten die Berichte des Kassenwarts und die der Abteilungsleiter 
(Kunstrad, Einrad und Tanzgruppe). Dem Kassenwart wurde eine korrekte Kassen-
führung bescheinigt und die gesamte Vorstandschaft entlastet.
Sportreferentin Elfriede Zerr wies auf die Erfolge der Kunstradfahrer im vergangen 
Jahr hin und wünschte weiterhin Spaß und Erfolg den jungen Sportlern. Sie versicher-
te die Unterstützung der Stadt Amorbach bei weiteren Aktivitäten. 
Der Bundespokal der Kunstradfahrer wird am 3.11. – 4.11.18 in Amorbach aus-
getragen. Dieser  Event stellt für den kleinen Verein eine große Herausforderung dar. 
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Auf der Tagesordnung stand auch die Erhöhung der Mitgliedsbeiträge, die zuletzt  im 
Jahr 2000 festgesetzt wurden. Neue Beiträge, die einstimmig  von den Mitgliedern 
beschlossen wurden, sind: Erwachsene 36,00 €, Familienbeitrag 69,00 €, Jugendliche 
unter 17 Jahren: 33,00 €, passive Mitglieder 22,00 € .
Nachdem keine Wortmeldungen mehr kamen, schloss der Vorsitzende die Hauptver-
sammlung und bedankte sich bei allen Mitgliedern.

Tennisclub Grün-Weiß Amorbach
Generalversammlung beim Tennisclub Grün-Weiß Amorbach
Zu Beginn der Generalversammlung, welche am Donnerstag, 1. März 2018 im Neben-
raum der Gaststätte Brauerei Etzel stattfand, ließ 1. Vorsitzende Heidi Jach das ver-
gangene Jahr Revue passieren. Nachdem alle drei Plätze durch eine Firma instand 
gesetzt worden waren, folgte Ende April ein Arbeitseinsatz, bei dem die Überdachung 
der Terrasse sowie die Abholzung von Platz 4 in Angriff genommen wurden. Leider 
führte ein Wasserrohrbruch zu größeren Problemen; erst Ende der Saison waren 
sämtliche Löcher gestopft. 
Als zweites großes Beschäftigungsfeld nannte Jach die Bekämpfung des Unkrautes. 
Man rückte mit Gasbrennern an, doch verschaffte der viele Regen dem Gras auf den 
Plätzen ausreichend Gelegenheit zum Nachwachsen. Heidi Jach dankte der Vor-
standschaft sowie vor allem Stefan Deinhardt, Familie Purucker sowie Hermann Haas 
für die im vergangenen Jahr geleisteten Arbeitsstunden.
Großen Zuspruch fand lt. Jach die Herbstwanderung am 18. November mit 26 Teil-
nehmern, darunter vielen Kindern. Nachdem das Wetter mitspielte, konnte man den 
Aufstieg zum Schwabenstein wagen, um von dort aus zum Bozenstüble hinabzustei-
gen. Hier ließ man den Nachmittag in gemütlicher Runde bei Kochkäse und Kuchen 
ausklingen. 
Sehr erfreulich sei im Übrigen das gut angenommene Kindertraining, so Jach. Der-
zeit trainiert der Nachwuchs des TCGW in zwei Gruppen unter Leitung von Martin 
Winter. Eine Teilnahme an der Medenrunde sei für 2018 noch nicht vorgesehen, so 
die Vorsitzende, jedoch werde der Trainer Freundschaftsspiele gegen andere Vereine 
organisieren. Heidi Jach dankte an dieser Stelle dem Kassier Marco Leher, welcher 
über die Firma Merck Trikots für die Kinder organisiert hatte.
In seinem Kassenbericht klärte Marco Leher die Mitglieder über die Vermögensmin-
derung auf, welche im vergangenen Jahr aufgrund außerordentlicher Ausgaben ent-
standen war. Aktuell verzeichne der Tennisclub 68 Mitglieder, so Leher.  Nach einstim-
miger Entlastung des Kassiers, welchem durch die Kassenprüfer Gerhard Wolz und 
Thomas Eck eine einwandfreie Buchführung bescheinigt wurde, schloss Heidi Jach 
die Sitzung gegen 20 Uhr.
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Freiwillige Feuerwehr Boxbrunn
Vor kurzem absolvierten eini-
ge Feuerwehrkameradinnen 
und -kameraden einen Kurs 
„Fortbildung in Erster Hilfe“ 
Kursleiterin war Nadja Reiss 
von der Firma Medic-Life-
Concept in Osterburken. Mit 
Beispielen und Übungen wur-
den die Teilnehmer über fol-
gende Themen unterrichtet:  
Verhalten und Betreuung bei 
Auffinden einer Person. Wann 
und wie wende ich eine stabile 
Seitenlage an? Wie funktio-

niert die Herz-Lungen-Wiederbelebung? Wie wird der Motorradhelm fachgerecht ab-
genommen?  
Auch der Umgang und die Handhabung mit einem AED (automatischer externer De-
fibrillator) wurde gezeigt und geübt. Weiterhin ging man auf Feuerwehrspezifische 
Inhalte zwecks Erster-Hilfe ein. Die Teilnehmer bekamen Tipps über das anbringen 
verschiedener Verbände und Druckverbände. 
Zum Schluss erhielten folgende Teilnehmer eine Fortbildungs-Bescheinigung: Ste-
phan Breunig, Gundula Bitzan, Anja Eckert, Jürgen Eckert, Sabine Eckert, Sarah 
Eckert, Florian Kemkemer, Lena Lindemanns, Tina Müller, David Sieger und Johanna 
Schüller. Kommandant Jens Lindemans begleitete die Fortbildungsmaßnahme. 
	

Heimat- und Geschichtsverein
Babbelrunde des Heimat- und Geschichtsvereins Amorbach
Amorbach ist NICHT meine Heimat?
Der Heimat- und Geschichtsverein setzt die Serie seiner Babbelrunden am Freitag, 
den 13. April 2018, um 18.00 Uhr im Nebenzimmer der Gaststätte „Brauerei 
Etzel“ mit dem Thema „Amorbach ist NICHT meine Heimat?“ fort.
Eingeladen hierzu sind alle interessierten Mitbürger, die etwas zu diesem Thema er-
zählen möchten, ebenso aber  natürlich alle, die sich einfach nur für diese Geschich-
ten interessieren und zuhören möchten. Auch Erinnerungsstücke wie Fotos oder Ähn-
liches können mitgebracht werden.
Zu Wort kommen sollen dabei vorwiegend Mitbürger, die nicht aus Amorbach stam-
men, egal wo sie herkommen. Warum und wie sind die Neubürger hierher gekom-
men? Wie wurden sie empfangen usw.?
Diese und viele andere Fragen sollen in lockerer Gesprächsatmosphäre besprochen 
werden.
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SCHWARZER GÜRTEL für Sandra Zirbus!

Amorbach/Großheubach. Am Sa. 24.März 2018, hat Sandra Zirbus, Aikido-Schülerin 
des Bushido Amorbach e.V. mit Shin Dojo (in Großheubach), in Bamberg unter den 
strengen Augen der Prüfungskommission, bestehend aus der Vorsitzenden Frau Dr. 
Barbara Oettinger, 6. Dan Aikido u. Präsidentin des Deutschen Aikido-Bund e.V. und 
den Beisitzern Dr. Dirk Bender u. Werner Ackermann, beide 5. Dan Aikido, mit guten 
Leistungen ihre Prüfung zum 1. Dan (= 1. Meistergrad, Schwarzer Gürtel) erfolgreich 
bestanden. Die Prüfer waren rundum zufrieden mit den gezeigten Techniken. Lt. Prä-
sidentin des DAB „eine schöne Prüfung und es hat uns viel Spaß gemacht dabei zuzu-
schauen. Ausserdem kann man anhand dieser Prüfung ebenfalls gut erkennen, dass 
sowohl Frauen wie auch Kinder u. Jugendliche im DAB und speziell in unserem Aikido 
gefördert werden und auch etwas erreichen können wenn sie etwas dafür tun und so 
auch bei uns bestens aufgehoben sind“. Das hört man doch gerne nach so einem Tag. 
Ihr Lehrer, Thorsten Reck, hat sich mit Ihr und Ihrem „Angreifer“ André Schaad sehr 
über die Graduierung zum Meistergrad gefreut! Sie hat so innerhalb weniger Jahre 
durch regelmäßiges, konsequentes Training den Sprung von Weiß bis zum Schwar-
zen Gürtel geschafft hat und ist somit die erste Schülerin des Shin Dojo die jetzt 
einen schwarzen Gürtel tragen darf. Komm JETZT vorbei und starte auch Du über 
ein Probetraining Deine Ausbildung in der friedliebenden Kampfkunst Aikido! Aikido 
ist Lebensweg u. Philosophie, es ist völlig aggressionslos und dient ausschließlich 
der Verteidigung und primär der Erhaltung des eigenen Körpers um fit und agil bis ins 
hohe Alter zu bleiben, sowie seinen inneren Mittelpunkt wieder zu finden und mentale 
Stärke und Selbstbewusstsein zu entwickeln. Wir laden alle interessierten Menschen 
ab 6 Jahren bis 99 Jahren („zu alt“ ist man nie!) ganz herzlich zu uns ein und das 
Ganze beim Training bis zu 4x kostenfrei auszuprobieren. Weitere Info´s findet Ihr 
unter: www.shindojo.de, Tel. 0170 / 80 70656 (auch per whatsapp) oder per E-Mail 
info@shindojo.de.
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Johanna 
Paungger-Poppe

Veranstalter: Gärtnerei Ripberger, Inh. E. Breidenbach

Mi. 18. April 2018
Schneeberg Dorfwiesenhaus, 19 Uhr 

Vortrag über Mondwissen von Johanna Paungger-Poppe
Karten VVK 6€ , AK 7€
VVK-Stellen: Buch & Papier Rohmann, Amorbach
Nah & Gut Kuhn, Schneeberg
Gärtnerei Ripberger, Schneeberg, 09373 / 537
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Karateverein Amorbach
Kyu-Prüfung im Goju-Ryu Karateverein Amorbach e.V. 
Am Sonntag den 25.03.2018 fand im Dojo Amorbach für 17 Karatekas eine Kyu-Prü-
fung statt. Das heißt, die nächst höhere Gürtelgratuierung (-farbe) zu erreichen.

Unter den kritischen Augen des DKV-A-Prüfers Siegfried Schork stellten die Sportler 
ihr Können unter Beweis. Zahlreiche Eltern waren anwesend um die Leistungen Ihrer 
Kinder zu sehen. Mit Unterstützung von Oxana Traiber und Torsten Schmitt zeigten 
auch die Jüngsten ihr Können und erreichten mit Bravour den 9. Kyu. 
Die Prüflinge mussten sich in den Bereichen von Kihon (Grundtechniken), Kumite 
(Kämpfen) und Kata (festgelegte Kampfrituale) beweisen. 
Alle Karatekas bestanden die Anforderungen mit Erfolg und wurden mit dem nächsten 
Kyu-Grad ausgezeichnet. 

Musikverein „Stadtkapelle“ Amorbach
Bericht aus der Jahreshauptversammlung des Musikverein „Stadtkapelle“ 
Amorbach 
Nach der Begrüßung, dem Totengedenken und dem Verlesen des Protokoll der letzten 
JHV, berichtete der 1. Vorsitzende Herbert Schwing über den Ablauf des vergangenen 
Jahres. Die besonderen Auftritte waren das Konzert in Eichenbühl,  das Frühjahrskon-
zert, das Kastanienblütenfest und die Weihnachtsfeier. Ein besonderes Highlight war 
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aber der Ausflug nach Frieding, hier ließ er den Ablauf nochmals Reveue passieren 
und dankte Hubert Morawetz für die Planung. Er sprach auch die Ständchen, Auftritte 
der Bläsergruppe und der Wolkmannspatzen an. Hier werden unheimlich viele Zu-
satzproben benötigt, die von Hubert anspruchsvoll vorbereitet werden. Der Vorstand 
dankte alle die hier voll mitziehen, er denkt das es im weiterem Umkreis, keine Kapelle 
gibt die mit soviel Aufwand Musik macht.
Dann ging er kurz auf die Jugendarbeit ein. Das Jugendblasorchester gibt es nicht 
mehr. Studium , Lehre usw. ließen die Kapelle schrumpfen. Nach Beratung mit den 
anderen Kapellen, wurden  Jugend - u.Kinderkapelle zusammengelegt. Susanne 
Hock hat sich der, sicher nicht ganz so einfachen, Aufgabe gestellt.
An dieser stelle dankte er Petra Rechner und Karlheinz Segeta für die treue Arbeit 
in der Kinderkapelle. Auch Susanne Hock und Udo Gockert dankte er für ihre Ar-
beit. Ein ganz besonderer Dank ging an Hubert Morawetz, der trotz angeschlagener 
Gesundheit, eine riesen Arbeit für die Stadtkapelle leistet. Sein Dank ging auch an 
alle Musikerinnen und Musiker sowie den Jugendlichen die hier tolles Engagement 
zeigen. Auch andere Aktivitäten wie Zeltlager, Teilnahme am Volksradfahren und Kap-
penabend waren ein Thema.
Kassier Udo Gockert berichtet, das ein Minus von 1200,- € gemacht wurden. Ihm wur-
de von den Kassenprüfern eine vorbildliche und gewissenhafte Tätigkeit bestätigt. Auf 
Antrag der Kassenprüfer wurde der Vorstandschaft Entlastung erteilt.
Der Jugendvorstand Florian Schwing berichtete von der Zusammenlegung der Kinder 
und Jugendkapelle im Herbst. Zur Zeit spielen 29 Musikerinnen und Musiker in der 
Kapelle, davon sind 7 Musiker die hier immer wieder aushelfen.
Er bedankte sich bei Susanne Hock für ihre tolle Arbeit, die sie bei 38 Proben und 
8 Auftritten, leistete. Auch die anderen Aktivitäten, wie Zeltlager und Maiwanderung 
sprach er an. Zum Abschluss wurden Aktivitäten für 2018 angekündigt.
Im Bericht des Dirigenten Hubert Morawetz wurde das gesamte musikalische Ge-
schehen noch ein mal, von seiner Seite aus, beleuchtet. Zufrieden war er mit der Pro-
bebeteiligung und der Qualität der Musik. Auch er hob das  Konzert in Eichenbühl und 
das Frühjahrskonzert als Highlight heraus. Auch die Fahrt nach Frieding beleuchtete 
er aus seiner Sicht noch einmal. Er ging ebenfalls auf die Jugendarbeit ein und be-
richtete über das Probewochenende, das ihm sehr viel Freude und neue Erkenntnisse 
brachte.
Im Bericht des Obmannes Rainer Imhof wurden alle Termine und Auftritte, unter dem 
Thema „es war einmal“ humorvoll, aufgelistet. Dies waren 38 Proben, 26 musikalische 
Auftritte, zwei Beerdigungen und 7 Ständchen. Hier sind keine Proben der Wolkmän-
ner und Bläser aufgelistet.
Herbert Schwing war mit 69 Einsätzen eifrigster Musiker, gefolgt von Hubert Morawetz 
mit 68 Einsätzen, es folgen mit 64 Auftritten Petra Rechner., Karlheinz Segeta und 
Gerhard Appel.
Im Klarinetten und Trompetenregister freuen wir uns über die Neuzugänge Luisa  
Treiber, Tabea Zerr, Alexa Segeta und Kyra Zerr.
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Bürgermeister Peter Schmitt betonte in seiner Ansprache, was der Verein musikalisch 
und gesellschaftlich leistet, verdiene Achtung und Anerkennung. Es ist wichtig, daß 
die Stadt Amorbach über den Landkreis hinaus, musikalisch repräsentiert wird. Er 
gab einen Sachstandsbericht  über den  Umbau der  Evert – Schulzhalle. Besonders 
lobte der Bürgermeister die einzigartige Jugendarbeit, die sich in den verschiedenen 
Kapellen widerspiegelt.
Unter Wünsche und Anträge wurde auf die Hompage www. stadtkapelle-amorbach.
de, die von Tobias Appel hervorragen gepflegt wird, hingewiesen.
Der Vorstand bedankte sich bei allen die den Verein finanziell aber hauptsächlich 
tatkräftig unterstützen.

 

Maranata Singers
Maranta Singers wieder in 
der Fürstlichen Abtei Kir-
che 08. Juni 2018 und am 
10. Juni 2018 in Amorbach
Die Maranata Singers kom-
men wieder nach Amorbach 
und werden für uns ein Kon-
zert geben am 08. Juni 2018 
in der Fürstlichen Abtei Kir-
che um 18.00 Uhr. Weiterhin 
werden Sie an dem evange-
lischen Gottesdienst in der 
Fürstlichen Abteikirche am 

10. Juni 2018 um 10.00 Uhr teilnehmen und den Gottesdienst unterstützen.
Dazu benötigen wir für die 35 Gäste kostenlose Übernachtungsmöglichkeiten. 
Vom 08.06.2018 bis 10.06.2018.
Wie in den Vorjahren bitten wir die Mitglieder der Stadtgemeinde um Unterstützung 
bei der Unterbringung. Wir, die Gruppe selbst, die Organisatoren , Pfarrerin Sunder-
Plassmann und ich würden uns freuen, wenn es wieder so klappen könnte, wie in den 
Vorjahren.
Mit dem entsprechenden Dankeschön und besten Grüßen
Ihr Dirk Rogge
Tel: 0937397460 oder 09373201106, E-Mail: roggefam@t-online.de 
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REPARATUR

VERKAUF

VERLEIH

DAS ORIGINAL – NUR in Großheubach Industriegebiet

63920 Großheubach
Industriestraße 10c (Abfahrt Süd I und II)

Telefon 0 93 71 / 9 92 33G A R T E N G E R Ä T E
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Wir beraten 

      Sie gerne!

TOLLE FRÜHJAHRSANGEBOTE
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Flursäuberungsaktion erfolgreich verlaufen

Die Aktion „Wir räumen unseren 
Landkreis auf“ zeigte wieder 
einmal deutlich, dass das Um-
weltbewusstsein teilweise zu 
wünschen übrig lässt. Altreifen, 
Metallschrott, Plastikabfälle 
und Glasabfälle sind nur ein Teil 
der gesammelten Abfälle. An 
der Aktion beteiligt war die Feu-
erwehr Boxbrunn welche den 
Bereich um ihre Ortschaft über-
nahm. Die Feuerwehr Amor-
bach, der TSV Amorbach sowie 
einige Privatpersonen und der 
städtische Forstrevierleiter, 
Herr Egenberger reinigten die 
Flächen in und um Amorbach. 
Gegen 11 Uhr waren die Flä-
chen gesäubert und man konn-
te die Aktion bei einem gemein-
samen Mittagessen ausklingen 
lassen. 
Die Stadt Amorbach bedankt 
sich herzlich bei allen freiwil-
ligen Teilnehmern für die tolle 
Unterstützung und Mitarbeit.
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VdK - Ortsverband Amorbach 
Einladung:
Am Samstag den 14. April 2018 findet um 15:00 Uhr unsere Jahreshauptversamm-
lung in Amorbach im Restaurant „Zur Schmelzpfanne“ statt. Hierzu ergeht an alle Mit-
glieder herzliche Einladung.
Tagesordnung:
	 1. 	 Begrüßung
	 2. 	 Bericht des Schriftführers
	 3. 	 Bericht der Kassiererin
	 4. 	 Vortrag von KGF Wolfgang Bonn
	 5. 	 Neuwahlen
	 6. 	 Ehrung von Langjährigen Mitglieder
	 7. 	 Wünsche und Anträge
Die Vorstandschaft freut sich über zahlreiches Erscheinen und das damit bekundete 
Interesse am OV Amorbach
Ihre Vorstandschaft des VdK OV Amorbach

MitteilungenMarkt Kirchzell 
mit Breitenbuch, Buch, Ottorfszell,
Preunschen und Watterbach

Jagdgenossenschaft Watterbach
Am Donnerstag, den 19. April 2018 findet um 20.00 Uhr im Gasthaus „Meixner“ 
eine Versammlung der Jagdgenossenschaft Watterbach statt. Hierzu ergeht an alle 
Jagdgenossen herzliche Einladung.
Tagesordnung:
	 1. Bericht des Jagdvorstehers
	 2. Bericht des Schriftführers
	 3. Bericht des Kassenführers
	 4. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Watterbach, den 09.03.2018
Zu Beginn der Versammlung sind die Jagdgenossen zu einem Rehessen eingeladen.
Jagdgenossenschaft Watterbach
Jens Herkert
Jagdvorsteher
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Jagdgenossenschaft Breitenbuch
Markt Kirchzell - Einladung
Am Mittwoch, den 18. April 2018 findet um 20.00 Uhr im Gemeinschaftshaus eine 
Versammlung der Jagdgenossenschaft Breitenbuch statt. 
Hierzu ergeht an alle Jagdgenossen herzliche Einladung.
Tagesordnung:
1. Bericht des Jagdvorstehers
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht des Kassiers
4. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Kirchzell, den 26.03.2018
Für die Jagdgenossenschaft Breitenbuch: 		 Für den Markt Kirchzell:
Brenneis					     Schwab
Jagdvorstand					     1. Bürgermeister	

Freiwillige Feuerwehr Kirchzell
Generalversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Kirchzell am 18. März 2018 im 
„Gasthaus zum Hirschen“

Im Bild von links: Kommandant Frank Schäfer, Erich Frank, Günter 
Allmann und Bürgermeister Stefan Schwab

Kommandant Frank Schä-
fer ging in seinem Bericht 
auf den Ausbildungsstand 
der 62 Aktiven ein. Die Feu-
erwehr Kirchzell hat derzeit 
einen Verbandsführer, 3 
Zugführer, 7 Gruppenfüh-
rer, 20 Maschinisten, 30 
Atemschutzgeräteträger, 
30 Personen mit Funkaus-
bildung darunter 12 mit 
Ausbildung zum Sprechfun-
ker, 6 Aktive mit THL-Aus-
bildung, 22 mit Motorsägen-
Lehrgang und 3 Truppführer. 

Es wurden im Berichtsjahr die Lehrgänge zu Maschinisten, Atemschutzgeräteträgern, 
für den Einsatz mit dem Gasmessgerät und ein Türöffnungsseminar besucht. Auch ein 
Fahrsicherheitstraining auf einer ADAC-Teststrecke wird regelmäßig absolviert. Im 
Jahr 2017 hatte die Kirchzeller Wehr insgesamt 38 Einsätze mit 437 Einsatzstunden. 
Darunter waren 6 Brandeinsätze mit 113 Stunden, 12 THL-Einsätze mit 214 Einsatz-
stunden, 13 Sicherheitswachen mit 70 Stunden, 4 Fehlalarme mit 40 Stunden und 3 
Türöffnungen. Die Fehlalarme wurden ausgelöst von der Brandmeldeanlage des 
Schlosses Waldleiningen. Im Durchschnitt waren 13 Personen im Einsatz, darunter 
auch Alarmierungen über die kleine Funkschleife. Von 7 – 17 Uhr waren im Schnitt 11 
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Personen im Einsatz, in der Zeit von 17 bis 7 Uhr im Schnitt 17 Feuerwehrkamera-
dinnen und Kameraden. Im Berichtsjahr wurden insgesamt 18 Übungen abgehalten. 
Kommandant Frank Schäfer teilte den Mitgliedern mit, dass sich derzeit eine Kommis-
sion mit der Auswahl und Beschaffung neuer Schutzanzüge befasst. Die Feuerwehr 
Kirchzell wird für den nicht unerheblichen finanziellen Aufwand der Gemeinde in Vor-
leistung gehen. Oliver Breitenbach wurde per Handschlag in die Feuerwehr Kirch-
zell aufgenommen. Kommandant Frank Schäfer dankte dem Bürgermeister Stefan 
Schwab, der Gemeinde und dem Gemeinderat für die Bereitstellung der Finanzmittel 
und der Gerätschaften für Feuerwehr in Kirchzell und seiner Ortsteile und bei der 
Kreisbrandinspektion für die Unterstützung.
Im Bericht des Schriftführers erinnerte Thomas Kunz im Jahresprotokoll 2017 an das 
Ablegen des Leistungsabzeichens gemeinsam mit der baden-württembergischen 
Feuerwehr aus Osterburken, an die erfolgreiche Teilnahme am Tischkickerturnier der 
Pfarreiengemeinschaft, an die Festbesuche und die Errichtung eines Carports für den 
Mannschaftswagen sowie an das Herbstfest vom 5. November im Feuerwehrhaus.
Jugendwart Patrick Walter informierte die Versammlung über die Aktivitäten der 23 
Kinder und Jugendlichen. Neben dem alljährlichen Einsammeln der Christbäume, der 
Durchführung und Organisation der Flursäuberungsaktion wurde bei den Ferienspie-
len eine Übernachtung im Feuerwehrhaus angeboten. Es gelang eine neue Jugend-
gruppe mit 13 Kindern unter 10 Jahren zu gründen. Die Jugendfeuerwehr beteiligte 
sich bei Jugendwettspielen in Weiten-Gesäß, Miltenberg und in Keilbach. Fünf Feuer-
wehranwärter nahmen erfolgreich am Wissenstest teil. 
Kassier Stefan Röcklein verlas den Kassenbericht. Die Kasse wurde von den Kassen-
prüfern Erich Frank und Christopher Breunig überprüft und der Vorstandschaft konnte 
einstimmig Entlastung erteilt werden.
Bürgermeister Stefan Schwab überbrachte die Grüße der Gemeinde und des Ge-
meinderates und dankte für die geleistete Arbeit, die Teilnahme an den Lehrgängen 
und die Übungsbereitschaft. Er lobte die gute Jugendarbeit, den Einsatz der Geräte-
warte und dankte der Führung der Feuerwehr. Die Aktiven seien gut ausgebildet und 
motiviert bei der Sache.
Eine vorgeschlagene Änderung der Satzung mit ein paar aktualisierten Formulie-
rungen und Anpassungen konnte einstimmig beschlossen werden.
Für 40 Jahre aktiven Feuerwehrdienst wurden Erich Frank, Günter Allmann und in 
Abwesenheit Andreas Hofner geehrt. Erich Frank und Andreas Hofner traten am 
18.2.1978 in die Feuerwehr Kirchzell ein und waren unter den ersten Atemschutzge-
räteträgern der Wehr. Günter Allmann trat als einer der ersten Jugendlichen in die vor 
40 Jahren neu gegründete Jugendgruppe der Feuerwehr Kirchzell ein. Kommandant 
Frank Schäfer dankte den Geehrten für ihr Engagement und überreichte ein Weinprä-
sent. Bürgermeister Stefan Schwab bedankte sich im Namen der Marktgemeinde für 
ihren freiwilligen Dienst am Mitmenschen und überreichte eine Ehrenurkunde.
Roland Schwab bat um größtmögliche Unterstützung für die benötigten Absperr- und 
Sicherungsmaßnahmen am Kreisfaschingsumzug 2019 und bedankte sich schon jetzt 
für die Hilfe im Namen des Carnevalclubs Kirchzell.
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Patrick Walter bat um Unterstützung bei der diesjährigen Flursäuberungsaktion Am 
16.06.2018 begeht die Jugendfeuerwehr ihr 40jähriges Jubiläum und am 21.07.2018 
nimmt die Kirchzeller Feuerwehr am Baden-Württembergischen Leistungsabzeichen 
in Heidelberg teil. 
Der Vorsitzende Frank Schäfer beschloss die Versammlung mit dem Wahlspruch 
„Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr“.

Gesangverein Frohsinn Kirchzell
Gesangverein mit bewährter Führung und Verjüngung in die Zukunft
Jahresberichte, Ehrungen und Neuwahlen standen im Vordergrund bei der Jahres-
hauptversammlung (JHV) beim Gesangverein Frohsinn Kirchzell. Vorsitzende Claudia 
Wissmann berichtete über die wichtigsten Ereignisse des abgelaufenen Jahres von 
Verein und Chor VoCapella. Das waren Sängerfasching, Kreissängertag, Geburts-
tagskonzert in Schneeberg, Ehrentag des Sängerkreises, Maiandacht, Ausflug zum 
ZDF-Fernsehgarten nach Mainz, Kreischorkonzert in Bürgstadt, Volkstrauertag, Weih-
nachtsliedersingen in der Abteikirche Amorbach, Saison- und Jahresabschluss. Lei-
der musste “Singen für Alle“ im November wegen Straßensperrung ausfallen. Schrift-
führer und Chronist Reinhard Zang hatte die Ereignisse wieder in humorvolle Reime 
gepackt und die Jahreschronik schriftlich ausgelegt. Er überraschte die Versammlung 
mit einem wichtigen Dokument der Vereins- und Ortsgeschichte: dem 127-jährigen 
Gründungsprotokollbuch. Er ließ es von einem Fachmann restaurieren, scannte die 
Seiten und sicherte so die wertvollen Niederschriften. Chorsprecher Wendelin Schäfer 
berichtete über den Gemischten Chor(ehemals Männer- und Frauenchor). Der Chor 
zählt 23 Aktive und hatte zehn Auftritte, darunter zwei Trauerfeiern und vier Ständ-
chen. Er dankte den Aushilfen von VoCapella und verwies auf die Stärke bei den 
gemeinsamen Auftritten beider Chöre.
Chorleiterin Birgit Wagner konnte mit dem Kinderchor Piccolino eine schwierige Pha-
se überwinden und dankte für die Unterstützung durch das Betreuerteam. Sie verwies 
auf die allgemein festgestellten Defizite beim Kindergesang schon in den Kindergärten 
und Grundschulen. Mit den acht Mädchen zwischen vier und neun Jahren kooperiert 
sie mit den Amorbacher Lerchen. Auftritte waren im Pfarrheim Amorbach und beim 
Lerchenfasching. Mit mehreren Veranstaltungen wurde die Gemeinschaft gepflegt. 
Geplant ist im Juli das Kindermusical “Die Vogelhochzeit“.
Chorleiter Hermann Trunk, für Gem. Chor und VoCapella verantwortlich, hob die Auf-
tritte in Schneeberg und in der Abteikirche als chorische Höhepunkte hervor. Die Pro-
bequote beim Gem. Chor lag bei knapp 90%. Renate Eck und Rita Schwab hatten 
alle 41 Proben besucht. Die höhere Fehlquote bei VoCapella aus beruflichen und 
familiären Gründen muss man eben so hinnehmen. Das Projekt “monatliche Männer-
chorprobe“ ist angelaufen.
Über die Einnahmen und Ausgaben des Vereins informierte Kassiererin Petra Zang 
sehr ausführlich. Das erwartete Defizit wegen ausfallender Veranstaltungen konnte 
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durch Spenden und Zuschüsse abgemildert werden. Die Kassenprüfer Clemens Pro-
kisch und Gerhard Schwab lobten die übersichtliche und stimmige Kassenführung.
Erich Streun 40 Jahre Sänger, Wendelin Schäfer Ehrenvorsitzender
Auf Antrag der Vorstandschaft wurde 2. Vors. Wendelin Schäfer von der JHV zum 
Ehrenvorsitzenden ernannt. Ebenso wurde Erich Streun für 40 Sängerjahre geehrt. 
Vorsitzende Claudia Wissmann würdigte die Verdienste der beiden.

Im Bild Erich Streun 40 Jahre, Vorsitzende Claudia Wissmann 
und Wendelin Schäfer Ehrenvorsitzender.

Erich Streun begann seine Sän-
gerlaufbahn nach der Schule beim 
Gesangverein “Liederquell Beu-
chen“ und verbrachte dort 16 Sän-
gerjahre. Durch Heirat nach 
Preunschen kam er 1990 zum 
Männerchor Kirchzell. In der Abtei-
lung 1. Baß singt er hier 24 Jahre, 
fährt regelmäßig von auswärts zu 
Proben und Veranstaltungen. Er 
hat eine führende Stimme, lockert 
die Proben durch humorvolle Bei-
träge auf, pflegt das anschlie-
ßende Schafkopfspiel, liebt und 
fördert Kameradschaft und Gesel-

ligkeit. Die Vorsitzende gratulierte mit Urkunde und Präsent, der Männerchor mit 
Streuns Lieblingslied “O du schöner Rosengarten“.
Wendelin Schäfer ist seit 41 Jahren, seit 1977 ununterbrochen in der Frohsinn-Vor-
standschaft tätig: 19 Jahre als Schriftführer und Chronist, 14 Jahre als 1. Vors., zuletzt 
8 Jahre als 2. Vors. und Chorsprecher. In seiner Zeit als 1. Vors. wurden der Frau-
enchor, der ehemals junge Chor VoCapella und der Kinderchor Piccolino gegründet. 
12 Jahre wirkte er in der Vorstandschaft des Sängerkreises und ist ein großer Freund 
des Internat. Chorfestivals. Für unsere Gastchöre aus Lettland und Polen war er Her-
bergsvater, Organisator und Ansprechpartner. Er pflegt heute noch Kontakte dorthin. 
Vorsitzende Claudia Wissmann überreichte die Ernennungsurkunde, alle Chöre san-
gen sein Wunschlied: “Singen verschönt das Leben“.
Stellvertretende Bürgermeisterin Susanne Wörner überbrachte Grüße und Dank der 
Gemeinde. Sie lobte die Aktivitäten der Sänger für Kultur, Zusammenhalt und Ge-
meinwohl. Unter ihrer Leitung fanden die Neuwahlen statt.
Ergebnisse: Vorsitzende Claudia Wißmann 2. Vors. Diethard Balles, Kassier: Petra 
Zang, Schriftführer, Chronist und Webmaster: Reinhard Zang, Fahne: Donat Bopp, 
Chorsprecher Gem. Chor: Wendelin Schäfer, Chorsprecher VoCapella: Claudia Wiss-
mann, Beirat mit besonderen Aufgaben: Edwin Demel, Günther Reusing, Maria Bund-
schuh, Renate Galm, Silvia Schwab. So wurde die bewährte Führung von der JHV 
bestätigt. Verjüngung entsteht beim 2. Vorsitzenden durch Diethard Balles, bisher 
Wendelin Schäfer.
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Zum Schluss gab Vors. Wißmann folgende Termine bekannt: 
14.4. Liederabend Rüdenau, 4.5. Maiandacht, 6.5. Ehrungen Sängerkreis, 29.9. Kin-
dermusical “Vogelhochzeit“, 14.6. bis 17.6. Internat. Chorfestival, Anfang November 
“Singen für Alle“, 23.12. Adventskonzert.
Mit dem Lied “Neigen sich die Stunden“ endete die JHV 2018.
 

Obst und Gartenbauverein Kirchzell
Fachwissen und Genuss, so könnte man den Nachmittag beschreiben, zu dem 
der Obst und Gartenbauverein Kirchzell am letzten Samstag geladen hatte. Viele 
Besucher fanden sich zum 3. Schnittkurs  des OGV Kirchzell im Garten von Helga 
und Willi Grimm in der Schulstraße ein. Vorsitzender  Gerhard Schäfer begrüßte die 
zahlreichen Besucher, allen voran, Ehrenvorsitzender Paul Hofner, Ehrenmitglied Eri-
ka Hofner,  Bürgermeister Stefan Schwab und den Kursleiter, 2. Vorsitzender Garten- 
und Landschaftsbauer Frank Schäfer. 
G. Schäfer erklärte den Themenablauf des Nachmittags. Begonnen wurde mit einer 
umfangreichen Gerätekunde. Erklärt und gezeigt wurden der Aufbau und die Funkti-
onsweisen mit Vor- und Nachteilen in der Handhabung diverser Sägen, Astscheren 
mit und ohne Teleskop, Hochentaster,  Heckenscheren mit und ohne Wellenschliff,  
Rebscheren mit Amboss- und auch Beipassschnnitt, welche man für alle Schnittmaß-
nahmen im ganzen Garten benutzen kann. Außerdem gab es am Anfang Hinweise 
auf Fachbücher welche die Theorie gut beschreiben, „die Praxis erlernen kann man 
hier“, so Schäfer. Mit Fachlichen Erläuterungen erklärte Frank Schäfer  anschaulich 
den richtigen Erziehungs-, Erhaltungs- oder Verjüngugnsschnitt des Obstgehölzes im 
Frühjahr, um bestmögliche Ernte und planvollen Wuchs zu forcieren. Am Obstgehölz 
zeigte er die unterschiedlichen Vorgehensweisen, wenn es sich zum Beispiel um Ap-
fel, Birnen, Zwetschgen oder auch Kirschen handelt. 
Gezeigt wurde der Baumaufbau, die Aststruktur, Fruchtgehölz Langtriebe, das Erken-
nen von Blatt- und Fruchtknospen. Berücksichtigen und wissen sollte man auch um 
welche Veredelungsunterlage es sich im Einzelnen handelt, sie ist entscheidend ob 
es ein Zwerg-, Mittel-, oder am Ende ein Hochstammgehölz wird. Bei den recht kühlen 
Temperaturen und frischem Ostwind durften sich alle Besucher „warmschaffen“ und 
selbst aktiv sein.  „Erst im Abstand  mit versatzschnitt  Außen die Masse entfernen 
und dann im zweiten Schnitt auf Astring schneiden um ein gutes verheilen der ent-
standenen Wunde zu ermöglichen, Licht schaffen um Abschattungen zu vermeiden“ 
erklärte der Fachmann den Kursbesuchern. In der anschließenden Pause kam als 
i-Tüpfelchen, die  köstliche Bewirtung der Gastfamilie, häße Moarscht und diverse 
Tee`s zum Innerlichen aufwärmen, und aus dem neuen Gartenbackofen wurden deftig 
duftende, frisch gebackene Griewe-, Zwiebel- und Flammkuchen gereicht. 
Zum zweiten Teil begann dann der erste Vorsitzende mit dem Rebenschnitt, alle Triebe 
die nicht dem Pflanzenaufbau dienen werden auf zwei bis drei Augen zurückgeschnit-
ten, das letzte Auge zeigt die Wuchsrichtung, aus dem Schnittgut wurde erläutert wie 
man Stecklinge fertigt und anzieht, Stecklinge sind immer Sortenecht. Danach ging es 
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zum Rosenschnitt, der richtige Zeitpunkt ist die Forsythienblüte. In der Folge wurde 
das kräftige zurückschneiden von den Stauden gezeigt, nur dann bildet der Lavendel 
die vielen Blüten am Neuen Wuchs, die Schneeheide wird erst Anfang Mai nach der 
Blüte ins alte Holz zurück gestutzt, so die vielen erklärenden Kommentare. 
Abschließend zeigte Gerhard Schäfer mit Begeisterung noch die Pflege und Vorge-
hensweise zum Kurzhalten der verschiedenen Koniferen, da zeigte er seine ganze 
Bonsai Erfahrung. Beendet wurde der lange Nachmittag mit der Verkostung von vege-
tarischen Bohnen-Brotaufstrichen welche man bei der Landesgartenschau vom Boh-
nendorf Kirchzell präsentieren möchte. Zum Schluss überreichte  Gerhard Schäfer 
der Gastgeber Familie und dem Kursleiter ein Weinpräsent,  bedankte sich bei allen 
Besuchern, und erklärte dass alle Veranstaltungen des Obst- und Gartenbauvereins 
immer für Jedermann, auch für nicht Mitglieder sind. 
Einen Kurs zur Pflege und zum Schnitt von Friedhofs-Stauden, -Gehölzen und -Ko-
niferen, bietet der Obst- und Gartenbauverein, natürlich auch für Nichtmitglieder – 
sprich ALLE Interessierte, zu einem späteren Zeitpunkt an, der Termin wird noch 
bekannt gegeben.

Musikverein Kirchzell
Einladung zur Generalversammlung
Datum:		  13.04.2018, 20:00 Uhr
Veranstaltungsort:	 Proberaum, Hauptstraße 21

Tagesordnung:
	 1. 	 Begrüßung
	 2. 	 Totengedenken
	 3. 	 Berichte:
		  • Vorsitzende
		  • Schriftführer
		  • Dirigentin
		  • Kassier
		  • Kassenprüfer
	 4. 	 Entlastung der Vorstandschaft
	 5. 	 Neuwahlen
	 6. 	 Wünsche und Anträge
Herzlich eingeladen sind alle Mitglieder. Die Vorstandschaft freut sich über zahlreiches 
Erscheinen und das damit bekundete Interesse am Verein.
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KAB Kirchzell
KAB Kirchzell will sich Kreisverband anschließen
Bei der Mitgliederversammlung des KAB-Ortsverbands Kirchzell (Katho-
lische Arbeitnehmer-Bewegung) konnte kein neuer Vorstand gefunden 
werden. Die beiden verbliebenen Vorstandsmitglieder Nadine Wild und 
Marcus Schuck schlugen der Versammlung vor, sich dem Kreisverband 
anzuschließen. Die wenigen anwesenden Mitglieder unterstützten dieses 
Vorgehen. 

In den letzten beiden Jahren waren die Aktivitäten der KAB schon sehr klein gewor-
den. Die Idee, die Aktivitäten auf mehrere Schultern zu verteilen, funktionierte laut Vor-
stand leider nicht. Die Mitgliederzahl sinkt durch Sterbefälle und Austritte weiter. Da 
sie keine realistische Zukunftsaussichten für den Ortsverband mehr sehen, traten die 
beiden Vorstandsmitglieder nicht wieder zur Wahl an. Sie führen nun die Geschäfte 
bis zu einer außerordentlichen Mitgliederversammlung im Juli kommissarisch.
Trotz dieser trüben Zukunftsaussicht wurde bei der Versammlung auch deutlich, dass 
die KAB in Kirchzell eine lange und für viele Mitglieder prägende Vergangenheit hat, 
auf die in Dankbarkeit zurückgeblickt werden kann. Paul Hofner wurde für 60 Jahre 
Mitgliedschaft geehrt. Emil Mechler, der nicht anwesend sein konnte, ist seit 40 Jahren 
Mitglied der KAB Kirchzell.

MitteilungenMarkt Schneeberg 
mit Hambrunn und Zittenfelden

Jahrgang 1936/1937
Donnerstag, 12. April 2018, 14.30 Uhr, Treffen am Feuerwehrhaus Schneeberg zur 
kleinen Wanderung. Für Nichtwanderer: 15.30 Uhr im Wirtshaus am Sportplatz.

Wirtshaussingen
Das Wirtshaussingen mit Gerhard Lausberger wurde verschoben. Es findet nicht am 
18.04.2018 sondern am Mittwoch, den 09.05.2018, um 19.30 Uhr im Wirtshaus am 
Sportplatz statt. 
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Turnverein Schneeberg 1924 e.V.

Neues Mini-Trampolin bringt frischen Wind in das Kinderturnen
Dank einer Spende der Sparkasse Milten-
berg-Obernburg konnte nun ein neues Mini-
Trampolin für das Kinderturnen angeschafft 
werden. Die erste Turngruppe, die das neue 
Sportgerät ausprobieren konnte, waren die 
Drei- bis Sechsjährigen mit ihrer Übungslei-
terin Kerstin Reichert. Die Kinder testeten 
das neue Trampolin gleich auf Herz und Nie-
ren und zeigten sich von seinen vielfältigen 
Einsatzmöglichkeiten begeistert. 

Bauernverband
Abfahrt zur Informationsfahrt ins Weleda-Erlebniszentrum sowie zur Remstaler-
Senftmanufaktur

am 19. April 2018 um 6.45 Uhr in Schneeberg an der Bushaltestelle Kirche.
Es gibt noch freie Plätze! Gültige Anmeldung nur mit Zahlung des Fahrpreises von 
35 €. Bitte entsprechende Kleidung und Schuhwerk für die Erlebnisgartenführung an-
ziehen. Information bei Marita Loster, Tel. 09373/99109

Kolpingfamilie Schneeberg
Termine: 

19.04.2018	 20.00 Uhr Mitgliederversammlung im Kolpingraum des Pfarrheimes
Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen!
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Sehr geehrte Damen und Herren,
hier ist unser bestes Katzenwissen:

	 1.) 	 Katzen fangen Mäuse.
	 2.) 	 Katzen spielen gerne mit Wolle, weil Wollknäule wie Mäuse sind für die Kat-	
		  zen.
	 3.) 	 Alte Katzen haben dünnes Fell, junge Katzen haben Dickes.
	 4.) 	 Wenn eine Katze kratzt, meint die das nicht böse, dann hat die Angst. (Wahr- 
		  scheinlich ist das so, ich glaube das nicht immer, aber mein Onkel sagt das)
	 5.) 	 Wenn eine Katze beißt, dann meint die, der Finger ist ein Leckerli. (Katzen 
		  gehirne sind nicht so schlau wie Menschengehirne, weil die viel kleiner sind.  
		  Das sähe ja auch komisch aus, wenn eine Katze so einen großen Kopf hätte  
		  wie ich oder du.)
	 6.) 	 Katzen mögen Regen nicht.
	 7.) 	 Katzen haben schon alle Zähne, wenn sie ein halbes Jahr alt sind. Die be- 
		  kommen auch keine zweiten Zähne. Die Zähne sind schon erwachsen. Die  
		  sind dann so groß wie die von der Erzieherin.
	 8.) 	 Nicht jede Katze, die graue Haare hat, ist alt. 
	 9.)	 Die Kylie und der Kenzo sind meine Lieblingskatzen. Ich mag aber auch  
		  andere Katzen. Manchmal bin ich ja sogar selbst eine.
	 10.) 	 Die Katzenzunge ist rau wie nasses Schleifpapier. Damit macht sich die Kat- 
		  ze sauber, schmeckt und macht die Maus klein. Also die Knochen. 
Das sind die 10 wichtigsten Sachen.
Tschüs und bis bald,
Isabella und Lilli 

Schneeberg
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A G E N T U R M A R K E T I N G M E D I E N

UNSERE WERBUNG bleibt hängen!

 Amts- u. Mitteilungsblätter | Grafik u. Print | Websites
NEU

hansenwerbung.de
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LEIBFRIED E.K. | Friedenstraße 12 – 14 | 63927 Bürgstadt 
Tel 09371 66 04 44 | info@leibfried.de | www.leibfried.de

FLIESEN FÜR ALLE BEREICHE, KOMPLETTE BÄDER, 
DUSCHSANIERUNGEN, WELLNESS FÜR ZUHAUSE

FEINE FLIESEN AUF 1.000M² 
AUSSTELLUNGSFLÄCHE

 Jeden 1. Sonntag im Monat freie Umschau | 14.00 - 17.00 Uhr

ALLES 
AUS
EINER 
HAND

Anzeige_L_Bayerischer_Odenwald _1126mmBx88Hmm_20171211_AC_V01.indd   1 11.12.17   19:19



Bayerischer Odenwald vom 10.4.2018 – Seite 44

Garagentore funktional und ansprechend

hennig-haus.de
Mehr Info unter: Tel. 0 93 71- 97 42 - 0

Hennig Haus GmbH & Co. KG • Stammsitz und Ausstellung: Großheubach
Ausstellungen: Aschaffenburg bei Möbel Kempf und Mömlingen hinter Raiffeisenbank

FACHPARTNER
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Gleichgültig welcher Baustil – bei uns finden Sie 
das Garagentor, das zu Ihnen und Ihrem Haus passt.

Garagentore

bereits ab 

899,- €
inkl. MwSt. 

zzgl. Montage
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RUFprivat GmbH | Industrieweg 7 | 63924 Kleinheubach | Tel.: (09371) 98 98 420 | www.rufprivat.de
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30 % BAFA-Zuschuss auf Heizungspumpenaustausch

Jetzt mit uns 
Strom- und 
Heizkosten senken… 

-  Austausch Ihrer alten, 
ineffizenten Heizungspumpe

-  Hydraulischer Abgleich:
z.B. Optimierung durch
Einbau voreinstellbarer 
Thermostatventile

Und das Beste: 
Mit dem guten RUFprivat
sind Sie immer richtig beraten!

HEIZUNGSOPTIMIERUNG

und Thermostatventile mit hydraulischem Abgleich

…  und die Umwelt schonen:
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Obst- und Gartenbauverein Schneeberg
OGV Schneeberg überreicht 
Spende aus Wörzbördenaktion 
2017 an die Marktgemeinde
Der 1. Vorstand Daniel Mengler 
übergab im Namen des Obst- und 
Gartenbauvereines an der Jahres-
hauptversammlung, am Samstag, 
den 17. März 2018 eine Spende 
über 1.000 € an Herrn Bürger-
meister Erich Kuhn der Marktge-
meinde Schneeberg, zur Gestal-
tung des neuen Dorfplatzes in der 
Marktstraße.

Jedes Jahr versammeln sich einige Helfer um kurz vor dem Hochfest: Maria Him-
melfahrt nach altem Brauch, Wörzbörden/Kräuterbüschel zu binden um diese dann 
vor dem Gottesdienst zu verkaufen, die Einnahmen dieser Aktion werden jedes Jahr 
einem gemeinnützigen Zwecke zugeführt.
Ein Teil der Einnahmen aus der Aktion 2017 ging an die Pfarrgemeinde Schneeberg 
für den Blumenschmuck der Pfarr- und Wallfahrtskirche.
Der andere Teil dieser Einnahmen wurde zusammen mit einem noch zugefügten Be-
trag von seiten´s des Gartenbau´s, der Marktgemeinde überreicht.
Allen Helfern dieser Wörzbördenaktion ein besonderes Dankeschön, dass wir diesen 
alljährlichen Brauchtum erhalten können.
Daniel Mengler
1. Vorstand

Schützenverein Schneeberg
Jahreshauptversammlung bei den Schneeberger Schützen
Bei der Jahreshauptversammlung der Schneeberger Schützen am 
17.03.2018, fanden turnusgemäß wieder Neuwahlen statt.

1. Schützenmeister Martin Breunig eröffnete um 20 Uhr die Versammlung und stellte 
fest, dass fristgerecht eingeladen wurde. Zu den einzelnen Tagesordnungspunkten 
gab es keine Einwände.
Im Jahresbericht ging Breunig auf die einzelnen Aktivitäten des Vereins und die Re-
novierungsarbeiten am Schützenhaus ein. Schriftführer Hans-Dieter Repp verlas das 
Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung. Zum Schluss bedankte er sich noch 
bei allen Aktiven des Vereines für ihre geleistete Arbeit, besonders bei Josef Kuhn für 
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die tatkräftige Unterstützung bei der Bewirtung der Gaststätte im Schützenhaus. Kas-
siererin Steffi Ballweg legte die Ein- und Ausgaben des Vereins dar. Schießsportleiter 
Björn Kuhn gab den Bericht der Schützenabteilung ab. Mit einer Mannschaft nehme 
man an den Rundenwettkämpfen teil und belege im Moment den zweiten Platz in der 
Gauliga. Danach bedankte er sich bei den aktiven Schützen. Jugendwart Volkmar 
Heller gab bekannt, dass seit Februar wieder für die Jugendlichen ein regelmäßiges 
Training samstags ab 15 Uhr stattfindet. 
Bei den Neuwahlen, kam folgendes Ergebnis zustande:
1. Schützenmeister 	 Martin Breunig
2. Schützenmeister 	 Christopher Beck
Kassiererin 	 Steffi Ballweg
Schriftführer 	 Hans-Dieter Repp
1. Schießsportleiter 	 Björn Kuhn
2. Schießsportleiter 	 Stefan Schwarz
1. Jugendleiter 	 Volkmar Heller
2. Jugendleiter 	 Frank Fröhlich
Beisitzer wurden: Oswald Kuhn, Heinrich Keller, Reinhard Ballweg und Bruno Kuhn. 
Zweiter Bürgermeister Repp bedankte sich bei der neuen Vorstandschaft für ihre Be-
reitschaft ein Ehrenamt im Schützenverein zu übernehmen. Er überbrachte Grüße der 
Gemeinde und betonte, dass jeder aktive Verein eine Bereicherung für die Gemeinde 
sei. Zum Schluss bedankte sich Martin Breunig für das entgegengebrachte Vertrauen. 
Er gab noch einige Termine bekannt und wies auf das 90-Jährige Vereinsjubiläum in 
diesem Jahr hin. Mit einem gemeinsamen Essen, zubereitet von Marliese Beck, en-
dete der Abend in geselliger Runde. 

Vereineschießen des Schützenvereins Schneeberg
Auch in diesem Jahr fand wie-
der, das inzwischen zur Tradi-
tion gewordene Vereins-
Schießen statt. Im Laufe der 
Woche rangen 23 Mannschaf-
ten mit 113 Einzelschützen um 
Pokale und gute Plätze. Der 
Meistbeteiligungspreis geht an 
den Pfarrgemeinderat 
Schneeberg mit vier Mann-
schaften. Auf Platz zwei kam 
der Turnverein mit drei Mann-
schaften. Den dritten Platz be-
legte der Bayern-Fan-Club mit 
ebenfalls drei Mannschaften.

Bei den Einzelschützen belegte Wolfgang Trunk von der FG Schneeberger Krabbe 
mit 94 Ringen den ersten Platz. Auf den zweiten Platz kam Heiko Ballweg von der 
Freiwilligen Feuerwehr Hambrunn mit 91 Ringen und einem 89,9 Teiler. 

Schneeberg
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Dritter wurde Armin Schäfer vom Bayern-Fan-Club mit ebenfalls 91 Ringen und einem 
103,2 Teiler.
Bei der Mannschaftswertung holte sich die FG Schneeberger Krabbe den 1. Platz 
mit 359 Ringen. Auf Platz 2 kam der Bayern-Fan-Club mit 344 Ringen. Den 3. Rang 
belegten die Sportfreunde Schneeberg mit 338 Ringen. 
1. Schützenmeister Martin Breunig bedankte sich bei allen Vereinen und Gruppen, die 
in diesem Jahr wieder zahlreich am Vereinsschießen teilgenommen haben. Ebenfalls 
bedankte er sich bei allen fleißigen Helfern des Vereins. 

MitteilungenMarkt Weilbach 
mit Weckbach, Gönz, Ohrnbach, 
Wiesenthal, Reuenthal und Sansenhof

                Turnverein Weilbach
Generalversammlung des Turnvereins Weilbach
Am  15.03.2018  fand  im  Gasthaus  zur  Frischen  Quelle  die  Generalver-

sammlung des Turnvereins Weilbach statt. Um 20.00 Uhr eröffnete Vorstand Jürgen 
Steegmüller die Versammlung und begrüßte 28 anwesende Mitglieder. Unter Ihnen 
die Ehrenmitglieder Adolf Wonka, Robert Kuhn und Karlheinz Hennig.
In  seinem  Geschäftsbericht  lies  Steegmüller  das  Jahr  2017  Revue  passieren.  
Das  Schülersportfest fand zum 41. Mal statt. 106 Kinder nahmen teil und konnten 
gute Leistungen erzielen. Das Herrichten der veralteten Anlagen ist jedes Jahr sehr 
mühsam und nur durch den Einsatz einiger Vereinsmitglieder machbar. Ein Angebot 
über eine Tartanbahn übersteigt die finanziellen Mittel des Vereins deutlich. Vielleicht 
findet sich in Zusammenarbeit mit der Gemeinde im Jahr 2018 eine Lösung. 
Das zeitgleich zum Schülersportfest durchgeführte Beachvolleyballturnier fand zum 
4. Mal statt und erfreute  sich  großer  Beliebtheit.  Es nahmen acht Freizeitmann-
schaften aus den Nachbarorten teil. Im Finale konnte sich das Team TV International 
Miltenberg gegen ImPoSand aus Großheubach durchsetzen. 
Sowohl das Leichtathletiksportfest als auch das Beachvolleyballturnier werden in die-
sem Jahr am 12.05.18 stattfinden. Hierzu laden wir die Bevölkerung ganz herzlich ein! 
Der  Bartholomäusmarkt  wurde  zusammen  mit  den  anderen Ortsvereinen ausge-
richtet wobei hier die Zusammenarbeit mit den teilenehmenden  Vereinen  gut  funk-
tioniert.  Am Glockenmarkt hat sich der Stand des Turnvereins etabliert und war gut 
besucht.
Nach dem Geschäftsbericht trugen die Abteilungsleiter ihre Berichte vor.
Für das Turnen ist als Abteilungsleiterin Gabi Steegmüller verantwortlich. Sie berichte-
te vom Eltern-Kind-Turnen das von zwei Müttern organisiert wurde. Durch viel Wer-
bung hat sich die Teilnehmerzahl wieder stabilisiert. 
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Beim Kinderturnen für die Kindergartenkinder nehmen durchschnittlich 16 Kinder teil. 
Auch in dieser Gruppe wird die Übungsleiterin von drei Müttern und einem Vater im 
Wechsel unterstützt. Nur so ist ein geregelter Ablauf der Turnstunden möglich.
Im  Turnen  für  die  Kinder  von  6  –  10  Jahren  nehmen ca. 11 Kinder, zum Groß-
teil Mädchen, regelmäßig am Training teil. Durch eine Fortbildung der Übungsleiterin 
Beate Dosch konnten neue Impulse im Training gesetzt und neue Turnübungen sowie 
Spiele integriert werden.
Die Frauengymnastikgruppe „Fit mit Musik“ wärmt sich mit Aroha auf. Es folgen 
Übungen zum Muskelaufbau, sowie zum Erhalt der Gelenkigkeit und Beweglichkeit. 
Bei den Übungen werden verschiedene Geräte wie z.B. Fitnessbänder eingesetzt. 
Zum Abschluss werden Dehn- und Entspannungsübungen durchgeführt. 
Seit über 40 Jahren treffen sich die Jedermann-Turner unter der Leitung von Karl-
heinz Hennig. Die Gruppe ist 18 Mann stark. Das Training wird auf die Bedürfnisse 
der Teilnehmer abgestimmt. Unter anderem gibt es Rückentraining, Wirbelsäulengym-
nastik, Stretching, Qi Gong und vieles mehr. In der Gruppe herrscht eine gesellige At-
mosphäre. Daher treffen sich die Männer nicht nur montags in der Turnhalle, sondern 
unternehmen auch Wanderungen. Natürlich legen einige Teilnehmer auch jedes Jahr 
das Sportabzeichen ab. Die Gruppe möchte sich gerne verjüngen. Neue Teilnehmer 
sind herzlich willkommen!
Zum ersten Mal gab es im Jahr 2017 zwei Kurse zum „zertifiziertem Gesundheits-
training“ unter Leitung von Wolfgang Fischer. Es nahmen max. 15 Männer und 
Frauen am Kurs teil. Mit einer Teilnahmebestätigung übernimmt die Krankenkasse 
einen Großteil der Kursgebühren.
Der Pilatesgruppe gehören momentan ca. 15 Teilnehmerinnen an. Es dürfen gerne 
noch mehr werden. Die Step-Aerobic-Stunden finden mittwochs statt und werden 
von Sandy Lukac geleitet. Die beiden Yoga Kurse waren wie immer ausgebucht. 
Seit 07.03 gibt es eine neue Tanzgruppe, die „Battle Dance Crew“. Eine von den 
Übungsleiterinnen vorgegebene Choreographie auf einen aktuellen Hit wird von den 
Jungen und Mädchen so verändert, dass eine neue von den Kindern erstelle Chore-
ographie entsteht. In den ersten beiden Übungsstunden waren die ca. 20 Kinder mit 
Begeisterung bei der Sache. Wir hoffen, dass weiterhin so viele junge Tanztalente den 
Weg in die Tanzstunde finden!
Vom Tischtennisbetrieb berichtete Christoph Reichert. Es gibt momentan zwei ak-
tive Erwachsenenmannschaften. Die eine Mannschaft wird den Abstieg vermutlich 
noch abwenden können, die andere wird voraussichtlich im nächsten Jahr eine Liga 
tiefer spielen. Da im Kreis im neuen Jahr neue Spielklassen geschaffen werden, kann 
evtl. trotzdem in einer vergleichbaren Liga gespielt werden. Leider gab es des Öfteren 
in dieser Saison Personalmangel und nur mit Müh und Not konnte eine spielbereite 
Mannschaft gestellt werden. Hier wird für Lösungen für die kommende Saison ge-
sucht. 
Für die Jugendarbeit in der Tischtennisabteilung ist Joachim Wörner verantwortlich. 
Momentan trainieren ca. 15 Kinder regelmäßig. Durch die verlängerte Trainingszeit 
sind deutliche Fortschritte erkennbar. Es nehmen drei Mannschaften aktiv am Spiel-
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betrieb teil. Zudem startete man bei zwei Ranglistenturnieren. Im nächsten Jahr wird 
es im Kreis Miltenberg zu einigen Veränderungen kommen, denen man positiv gegen-
über steht. 
Die Gruppestärke der 5-9-jährigen Leichtathleten ist erfreulicherweise im Frühjahr 
2017 auf ca. 20 Kinder angestiegen. Die Kinder sind mit Begeisterung dabei und ha-
ben ihr Können sogar beim Tag des Sports in Elsenfeld vor ca. 1.000 Zuschauern 
präsentiert. Dadurch sind die Kinder noch motivierter. Glücklicherweise konnten zwei 
neue Übungsleiterinnen gewonnen werden. Dana Bolvanski und Anett Wittler sind 
nun für die Gruppe verantwortlich. 
Die älteren Leichtathleten  sind ca. 16 Jahre alt und werden von  Jürgen  Steegmül-
ler  trainiert. Schulisch und ausbildungsbedingt können die Jugendlichen nur noch 
sporadisch am Training teilnehmen. Der Verein würde sich sehr freuen, wenn sich die 
Jugendlichen in die Trainingsarbeit einbringen würden.
Zudem hat sich eine Gruppe Erwachsener zusammengefunden, die im Sommer im-
mer mittwochs für das Sportabzeichen trainiert. Zehn Sportabzeichen konnten vor 
kurzem übereicht werden. 
Die Faustballer betreiben ihren Sport weiterhin in einer Spielgemeinschaft mit dem 
TV Bürgstadt. Iven Trautmann berichtete, dass die Mannschaft sowohl in der Feldrun-
de 2017 als auch in der Hallenrunde 17/18 den 5. Platz in ihrer Spielklasse erreichte. 
Von der Volleyballabteilung berichtete Dieter Rothenhäuser dass diese aus einer 
Kinder-, Jugend- und Erwachsenengruppe besteht. Durchschnittlich nehmen in jeder 
Gruppe zehn Sportler am Training teil.
Bedingt durch die sehr hohe Motivation der Kinder konnten sie bereits enorme Fort-
schritte erzielen und kommen zum Teil schon zum Jugendtraining. Im Jugendtraining 
wird darauf Wert gelegt, dass für jedes Leistungsniveau ein ansprechendes Training 
geboten wird. Nach den Technikübungen wird Spielpraxis gesammelt. Aufgrund des 
Trainingseifers wurde die Trainingszeit bei freier Halle um eine halbe Stunde verlän-
gert. Die Kinder und Jugendlichen nehmen jedes Jahr an verschiedenen Turnieren 
teil. Größter Erfolg im Jahr 2017 war der 2. Platz bei den Amorbacher Stadtmeister-
schaften. 
In der Erwachsenengruppe ist bedauerlicherweise kaum noch ein Teilnehmer über 
30 Jahren dabei. Gut, dass v.a. in den Ferien auch jüngere Spieler am Training teil-
nehmen. Bei den Stadtmeisterschaften belegte die Mannschaft einen hervorragenden 
vierten Platz. 
Schriftführerin Katrin Meixner konnte berichten dass im letzten Jahr 24 Mitglieder aus-
getreten und 19 eingetreten sind und der Turnverein nun 403 Mitglieder hat.
Jürgen Steegmüller gab stellvertretend für Kassiererin  Carmen  Mauder  einen Über-
blick über die finanzielle Lage des Vereins. Dem TV geht es nach wie vor gut. Im Jahr 
2017 konnten ca. 1.150 € erwirtschaftet werden. Die beiden Kassenprüfer konnten die 
gute Arbeit nur bestätigen.
Bei den im März 2019 anstehenden Neuwahlen wird es vermutlich einige Verände-
rungen geben. So gab Jürgen Steegmüller bekannt definitiv nicht mehr als Vorstand 
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zur Verfügung zu stehen und auch Carmen Mauder wird sich nicht mehr wählen las-
sen. Alle Mitglieder sind daher aufgefordert sich zu überlegen, ob und in wie weit sie 
bereit sind sich im Verein zu engagieren. 
Gesucht werden also zur nächsten Generalversammlung ein Erster Vorstand und ein 
Kassier.

Sportverein Weilbach e.V.
Weintage beim SV Weilbach
Von Donnerstag, 19. April bis Sonntag, 22. April finden im Sportheim 
die Weintage bereits zum 5. Male statt. Hierzu lädt der Sportverein nicht 
nur die Mitglieder sondern alle Freunde des guten Geschmacks ein. Es 

sind insgesamt 14 ausgesuchte, hervorragende Weine von acht verschiedenen Win-
zern aus Weilbach, Miltenberg, Großheubach, Bürgstadt, Rück und Erlenbach im Aus-
schank. Aus der Küche kommen Spezialitäten die ausschließlich mit Produkten aus 
unserer Region und mit viel Liebe zubereitet werden. Neben Gerichten die es jeden 
Tag gibt, wird zusätzlich ein Tagesgericht ab Freitag angeboten. 
Freitag:		 Kaspressknödel mit Kräuterquark und Blattsalat 
Samstag:	 Blaue Zipfel 
Sonntag:	 zum Mittagstisch: Schäufele mit Klößen und frischem 
		  hausgemachtem Rotkraut 
(Reservierung für Sonntag erwünscht)
Spiele der 1. Mannschaft
So. 15.04.2018 um 16 Uhr bei DJK Breitendiel
Mi. 18.04.2018 um 18:15 Uhr „Derby“ beim TSV Weckbach
So. 22.04.2018 um 15 Uhr zuhause gegen Kickers Laudenbach
Termine vom SV Weilbach
19. - 22.04.2018 Weintage 
08. - 11.06.2018 Sporttage 
Bambini-Training immer am  Donnerstag um 16:30 Uhr in der Halle. Mehr Info unter 
09373/4908
AH Training immer am Donnerstag ab 19 Uhr in der Halle. Mehr Info unter 09373/4608

Tennisclub Weilbach-Weckbach e.V.
Bericht über die Generalversammlung
Unsere alljährliche Generalversammlung fand am 26.03.2018 statt.
Nach den Grußworten von Dino Hohmann in Vertretung des Vorstandes 
und der Gedenkminute für die Verstorbenen folgten die Berichte des Vor-

standes, des Sportwartes und des Kassiers. 
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Es schloss sich die Entlastung der Vorstandschaft und das Wählen des Wahlleiters 
Michael Lutz an. Bei der Neuwahl wurde Hugo Hassel als 1. Vorstand bestätigt. 2. Vor-
stand: Dino Hohmann, Kassiererin: Gitti Anger, Schriftführerin: Antja Breunig, Sport-
wartin: Carolin Eck, Jugendwartin: Marina Rothenbach, Beisitzer: Christina Hassel, 
Elena Meidel, Kassenprüfer: Beate Ceh und Marco Leikauf.
Leider konnte die Position des Wirtschaftsausschusses nicht neu besetzt werden. Des 
Weiteren wurde auf die Termine der kommenden Saison aufmerksam gemacht und 
allen acht am Spielbetrieb teilnehmenden Mannschaften eine erfolgreiche, faire und 
verletzungsfreie Saison gewünscht.
Terminänderung: Samstag 28.04.18  Eröffnungsturnier 14.00 Uhr
Auch unsere Jugendlichen ab 14 Jahren sind herzlich willkommen.
Besucht auch unsere neue gestaltete, immer aktuelle Homepage:
www.tc-weilbach-weckbach.de
 

Carnevalsgesellschaft Weilbacher Frösch e. V.
CG Weilbacher Frösch beschließen eine familienfreundliche 
Betragsgestaltung
Am Freitag, den 23.03.2018 wurde im Rahmen der 44. ordentlichen 
Generalversammlung der Carnevalsgesellschaft Weilbacher Frösch 

e.V. eine Ergänzung des Familienbetrags beschlossen. Im Einzelnen bedeutet das: 
Schüler, Studenten und Auszubildende ohne eigenes Einkommen bleiben ab 
dem 18. bis zur Vollendung des 25. Lebensjahres auf jährlichen Antrag und Vor-
lage einer Kopie vom Schüler- oder Studentenausweis, Ausbildungsvertrag, o.ä. 
im bestehenden Familienbeitrag mitversichert. Stichtag für den Eingang des Antrags 
ist der 30.04.! Bei zu spät oder nicht eingereichten Anträgen werden die bisher Be-
günstigten automatisch in den Einzelbeitrag umgewandelt. (Antrag zum Download auf 
www.weilbacher-froesch.de) 
Die mit 47 Mitgliedern besuchte Versammlung erfuhr von den Verantwortlichen des 
Vorstands alle relevanten Daten und Fakten des zurückliegenden Vereinsjahrs bzw. 
der vorangegangenen Faschingskampagne. 
Die CGW kann sich nach Ende der Kampagne 2017/18, vor allem mit der Durchfüh-
rung des diesjährigen Kreisumzugs, jetzt voll auf das im nächsten Jahr anstehende 
44. Vereinsjubiläum konzentrieren.  Die erfolgreichen Veranstaltungen widerspiegeln 
ein solides Finanzwesen. Die Zahl der Mitglieder wuchs auf nunmehr 476 an.
Die Grußworte des 1. Bgm. Bernhard Kern, überbracht vom 2. Bgm. Michael Müller, 
waren mit Lob und Anerkennung für das Engagement und den Einsatz der CG Weil-
bacher Frösch vollgepackt.
Der Verein gestalte das öffentliche Leben des Marktes Weilbach besonders aktiv mit 
und ist nicht zuletzt deshalb ein Aushängeschild für die Gesamtgemeinde.
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Zum Schluss wurden noch die Termine für das kommende Vereinsjahr verkündet. 
- 17.08.2018		  Hocketse im Kuhne-Hof
- 18.08 – 19.08.2018	 Lampionfest und Bartholomäusmarkt (Motto: Weilbach be- 
			   wegt)
- 30.09. 2018		  Knödeltag – Vereinsring - geplant
- Sonntag, 11.11.2018	 Faschingseröffnung, 11:11 Uhr  
- 24./25.11.2018		 Lichterzauber / Glockenmarkt
- 30.12.2018		  Sonntag: Glühweintreff
- Wanderung zwischen den Jahren
- 13.01.2019		  Prinzenpaarinthronisierung
- 08./09.02.2019		 Prunksitzungen im Rathaussaal 
- 10.02.2019		  Seniorennachmittag 
- 28.02.2019		  Altweiberfasching in Weilbach
- 03.03.2019		  Kreisumzug in Kirchzell
- 04.03.2019		  Rosenmontag Kinderfasching SVW
- 05.03.2019		  Umzug am Faschingsdienstag in Amorbach 
			   20:00 Uhr Faschingsverbrennung am Brunnen
- 18./19. Mai 2019 	 Jubiläumsfest

Heimatverein Weilbach-Weckbach
Frühjahreswanderung des Heimatvereins Weilbach-Weckbach
Der Heimatverein Weilbach Weckbach veranstaltet eine Wanderung zum „Wieseler-
stein“ bei Mainbullau (Naturdenkmal zwischen Sendeanlage Weilbachkopf und Main-
bullau).
Alle Interessenten treffen sich am Glockenturm in Weilbach am Samstag, 21.04.2018 
um 14:00 Uhr zur Abfahrt nach Mainbullau mit PKW.
Die Wanderung wird ca. 2 Stunden dauern. Auch Nichtmitglieder sind herzlich will-
kommen! Bei Schlechtwetter wird die Unternehmung auf Sa., 28.04.2018 verschoben.

Vereinsring Markt Weilbach
Termine der diesjährigen Sitzungen des Vereinsrings:
9. April 2018		  CGW Vereinsheim
2. Juli 2018		  SVW Vereinsheim
8. Oktober 2018		  TSV Weckbach Vereinsheim
Die Veranstaltungen beginnen jeweils um 20.00 Uhr
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Gotthard Grundschule Weilbach
Rund um das Osterfest: Gotthard – Grundschule in Bastellaune
Kurz vor den Ferien luden Schulleitung und Lehrerkollegium alle Schüler und deren 
Familien zu einem Aktionsnachmittag ein. Musikalisch sowie mit Gedichten und Ge-
schichten rund um den Frühling begrüßten die Schüler aller Klassen zunächst ihre 
Gäste. Ob groß, ob klein – für jeden war dann anschließend etwas dabei: Im Wer-
kraum war Töpfern angesagt. Zudem konnten ausgeblasene Eier mit besonderer 
Technik bedruckt oder gekochte Eier gefärbt werden. An einer anderen Station durften 
Interessierte mit der Fingerdruck –Technik Osterkarten gestalten.

Zwei weitere Workshops zeigten den Besuchern, wie man aus Papiertüten  schöne 
Ostergeschenke herstellen kann. Ebenso wurden Frühlingsblüher als Fensterbilder 
gebastelt. Schließlich konnte man aus Eierschachteln ein Osternest basteln, das al-
lerdings erst noch vom Osterhasen gefüllt werden musste…
Rektor Andreas Pogorzelski hatte eine Bildershow vorbereitet, die den Gästen einen 
Einblick in das Schulleben vermittelte.
Dankenswerterweise versorgten Frau Wittler und ihr engagiertes Team vom Elternbei-
rat die fleißigen Bastler mit süßen und deftigen Leckereien. Schulleitung und Lehrer-
kollegium bedanken sich besonders bei Frau Bolvanský, Frau Melanie Erbacher, Frau 
Ketzler, Frau Süßner, Frau Zeidler und Frau Zopick für ihre tollen Ideen und deren 
praktische Umsetzung bei der Bastelaktion. 	 Gotthard-Grundschule Weilbach
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Mitteilungen Allgemein

Empfang für Reinier Brugman

Amorbach/Weilbach. „Herzlichen Dank dafür, dass Sie seit vielen Jahren nach Weil-
bach und Amorbach kommen, in Orte, in die sie 1943 bis 1945 nicht freiwillig gekom-
men sind.“ Was Bernhard Springer in Vertretung für Amorbachs Bürgermeister Peter 
Schmitt dem heute 93-jährigen Reinier Brugman und seiner Familie im Sitzungssaal 
des historischen Rathauses zu sagen hatte, bestimmte die Ehrung für den Mann, 
der gut zwei Jahre lang als Zwangsarbeiter erst in Frankfurt und dann im Eisenwerk 
in Weilbach arbeiten musste. Er war einer von rund 13 Millionen Menschen, die ins 
nationalsozialistische Deutschland verschleppt wurden und dort in der Industrie, in 
Rüstungswerken, auf Baustellen, bei der Reichsbahn, aber auch in Privathaushalten 
und in der Landwirtschaft die Lücken schließen mussten, die durch den Kriegsdienst 
der deutschen Männer überall entstanden waren. 
Reinier Brugman, im November 1924 in der Provinz Gelderland geboren, wurde 
Anfang 1943 als gelernter Maschinenführer erst im niederländischen Arbeitsdienst 
dienstverpflichtet und musste als Zwangsarbeiter sechs Monate später in der Ma-
schinenfabrik Fellner & Ziegler in Frankfurt arbeiten. Direktor Kraus empfing ihn mit 
den Worten „Sie müssen bei uns arbeiten!“ In seiner eindrucksvollen Autobiografie 
hat er auf fast gut 400 Seiten seine 90 Lebensjahre auf Holländisch anschaulich und 
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sehr persönlich beschrieben, die zwei Jahre als Zwangsarbeiter liegen inzwischen auf 
Deutsch unter dem Titel „Ich war Zwangsarbeiter“ vor wurden bei der Feierstunde in 
Amorbach vorgestellt. 

Der Betriebsausweis von Reinier Brugman nach der 
Verlagerung der Maschinenfabrik Fellner & Ziegler 
nach Weilbach im Oktober 1944. 

Die Besonderheit: Der heute 93-Jährige 
hat keine Ressentiments gegen die Deut-
schen, betont immer wieder, dass er in 
Frankfurt, aber auch in Weilbach gut auf-
genommen und menschlich behandelt 
wurde. Bis heute bestehen aus dieser Zeit 
Freundschaften, die er mit seiner Familie 
bei seinen jährlichen Besuchen auf dem 
Campingplatz der Familie Claudia und 
Karl-Heinz Landzettel seit mehr als einem 
Vierteljahrhundert pflegt und am Leben 
hält. Weilbachs Bürgermeister Bernhard 
Kern war von Brugmans Haltung genau so 
beeindruckt wie Springer: „Ihr Buch ist ein 

einmaliges Zeitdokument, sie sind Werbeträger für unsere Region in Holland, vor 
allem aber für die Bedeutung eines vereinten Europas!“ 

Reinier Brugmans Erinnerungen in 
Buchform und im persönlichen Ge-
spräch sind tatsächlich ein Muster-
beispiel dafür, wie Ressentiments 
überwunden und Völkerverständi-
gung gelebt werden können. Sicher 
hat ihm dabei die meist freundliche 
Aufnahme in Deutschland geholfen, 
in dem seiner Erfahrung nach viele 
Menschen große Distanz zum ver-
brecherischen Naziregime hatten 
und ihm menschlich begegneten. 
Dass er dazu selbst sehr viel bei-
trug, beweist der Blick auf die Bom-

bennacht in Frankfurt am 12.9.1944: Damals rettete er einen Deutschen unter Einsatz 
seines Leben aus einem brennenden Haus, wurde dabei verletzt und erhielt von sei-
nem Werksleiter eine Prämie von 500 Reichsmark als Anerkennung. Er erinnert sich 
an viele positive Begegnungen – beispielsweise an seine Zimmerwirtin, die 60-jährige 
Witwe Späth in Weilbach, an das Weihnachtsfest 1944 in der Familie von Frau 
Kretschmer, und auch an die aufkeimenden Liebesgeschichten mit Mädchen in dieser 
Zeit – meist ebenfalls nach Deutschland verschleppten jungen Zwangsarbeiterinnen 
aus Osteuropa. 
Am Ende der Feierstunde, nach dem Übereichen der Geschenke an Brugman durch 
Kern und Springer, und nach einer kurzen Rede auf Niederländisch durch Frau Su-
sanne Schmidtchen als Vertreterin der Linde Material Handling GmbH, die ihm eine 
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Betriebsführung in ehemaligen Eisenwerk anbot, erzählte Brugman in gut verständ-
lichem Deutsch über seine zwei Jahre als Zwangsarbeiter in Frankfurt und Weilbach 
und versicherte: „Ich habe mich nie als Zwangsarbeiter gefühlt!“ Und schließlich gab 
es im Sitzungssaal nur noch lachende Gesichter, als man erfuhr, dass sich der damals 
21-Jährige am Kriegsende kurzerhand das Rad des stellvertretenden Bürgermeisters 
von Weilbach unter den Nagel riss, um damit den Heimweg nach Gelderland anzutre-
ten. Man muss kein Prophet sein, um vorherzusagen, dass der verblüffend fitte und 
jung gebliebene Brugman noch öfter in Amorbach Station machen wird, auch wenn 
er im Alter von 92 Jahren aufgehört hat, seinen alten Renault mit dem Wohnwagen 
selbst zu steuern. 
Seit Jahrzehnten ist die Familie Brugman zu Gast auf dem Trailercampingplatz Land-
zettel. Frau Claudia Landzettel überreichte im Rahmen der Feierstunde eine Ehrenur-
kunde an die Brugmans. 	 Text: Dr. Heinz Linduschka

Volkshochschule Miltenberg
Folgende Kurse beginnen demnächst:
Klassische Homöopathie – Aufbaukurs, Kursleiterin: Christine Heckmann
Dienstag, ab 10.04.2018, 19:00 - 21:00 Uhr. 
4 Termine, € 47,00, Mittelschule, Raum B133, Gartenstraße, Miltenberg
Yoga zu zweit - Ein gemeinsames Erlebnis für Frauen, Männer und Paare, Kursleiter: 
Heinz Reiser. Mittwoch, ab 11.04.2018, 19:00 - 20:30 Uhr
3 Termine, € 33,00, Alte Volksschule, Osteingang 1. Stock, Mainstraße 62, Miltenberg
Nordic-Walking – Grundkurs, Kursleiter: Erwin Buchner
Samstag, 14.04.2018, 14:00 - 15:30 Uhr + Sonntag, 15.04.2018, 10:00 - 11:30 Uhr
2 Termine, € 26,00, Intersport Roth, In der Seehecke 1, Kleinheubach
Stressalltag mit Kinderaugen betrachtet, Kursleiterin: Jenny Lenz
Dienstag, 17.04.2018, 18:30 - 20:00 Uhr; 1 Termin, € 15,00
planA - DEINE GESUNDHEIT, Schechweg 16, Miltenberg
Fit für Bus und Bahn für Senioren, Kursleiter: Thomas Gärtner
Mittwoch, 18.04.2018, 14:00 - 16:00 Uhr; 1 Termin, Anmeldung erforderlich
Treffpunkt: Bahnhof Miltenberg, vor dem DB-Kundencenter im Bahnhofsgebäude
Golfsport - Fitness fürs Leben. Golfkurs für Anfänger, Kursleiter: Dieter Zich
Donnerstag, ab 19.04.2018, 17:30 - 19:30 Uhr; 5 Termine, € 65,00
Golfschule Glashofen-Neusaß, Mühlweg 9, Walldürn-Neusaß
Schnitzen für Kinder ab 8 Jahren, Kursleiter: Bernd Olt
Samstag, 21.04.2018, 09:00 - 13:30 Uhr; 1 Termin, € 65,00
Kunsttischlerei Bernd Olt, Eulbacher Straße 34, Lützelbach-Breitenbrunn
Typgerechte Ernährung - ein informatives Kochseminar, Kursleiterin: Helga Hem-
berger. Samstag, 21.04.2018, 09:30 - 13:30 Uhr; 1 Termin, € 22,00
Hauptschule, Küche, Bachgasse 44, Großheubach
Spielen Sie Ihre Rolle gut! - Stimm- und Sprechcoaching, Kursleiterin: Sigrid Seigel
Samstag, 21.04.2018, 10:00 - 18:00 Uhr; 1 Termin, € 71,50
Alte Volksschule, Osteingang 1. Stock, Mainstraße 62, Miltenberg
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Hennig Haus GmbH & Co. KG 
Stammsitz und Ausstellung: Großheubach
Ausstellung: Aschaffenburg bei Möbel Kempf 
Ausstellung: Mömlingen hinter Raiffeisenbank

Entdecken Sie Ihre Lieblingstür!
Schaffen Sie eine wohnliche Atmosphäre, die  
zum Entspannen einlädt. Wir bieten Ihnen  
eine große Auswahl an Wohnraumtüren.

Mehr Info unter: Tel. 0 93 71- 97 42 - 0 • hennig-haus.de

FACHPARTNER
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KIRCHGÄSSNER REISEN GmbH
Hauptstr. 7 • 63937 Weilbach

Telefon 09373/4371
www.kirchgaessner-reisen.de

Viele weitere Reisen finden Sie
in unserem NEUEN Katalog 2018

Tagesfahrten 
FRÜHLINGSFEST STUTTGART 1 Tag 28.04. F 37,-- €

MAISEL`S WEISSBIERFEST 1 Tag 05.05. F 39,-- €

MUTTERTAGSFAHRT RHÖN 1 Tag 13.05. F+P 57,-- €
BAMBERG  1 Tag  19.05. / 14.07. / 13.10.  F+P 65,-- €
ERLANGEN BERGKIRCHWEIH   F  38,-- €
1 Tag  20.05.  / 26.05.
VOLKSSCHAUSPIEL ÖTIGHEIM F+E  ab 65,--- €
1 Tag    24.06. / 25.08.
AMSTERDAM – Minitrip  F  57,-- €
1 Tag    30.06. - 01.07. / 18. - 19.08.
ANNAFEST FORCHHEIM   1 Tag   28.07. F  38,-- €

MAINZER SEKT-KULTUR 1 Tag  01.09. F+P  73,-- €

CANNSTATTER WASEN  1 Tag  29.09. / 06.10. F  37,-- €

Kurzreisen
BODENSEE – INSEL MAINAU    FHP  185,-- €
2 Tage   28. - 29.04. 

GLACIER-BERNINA-EXPRESS     FHP  895,-- €
5 Tage  16. - 20.05. / 08. - 12.09.  

SALZBURGER MUSIK-FRÜHLING FHP  479,-- €
4 Tage   31.05. - 03.06. 

PARIS   4 Tage   31.05. - 03.06.    FÜF  369,-- €  

SCHWÄBISCH HALL – Festspiele FHP  249,-- €
2 Tage   12. - 13.07.

BREGENZER SEEFESTSPIELE  FHP 459,-- €
3 Tage   25. - 27.07.

SEEFESTSPIELE MÖRBISCH    FHP  479,-- €
4 Tage   07. - 10.08. 

TIROLER BERGGAUDI  2 Tage   08. - 09.09.  FHP  165,-- € 

TRIER – LUXEMBURG   2 Tage    29. - 30.09.  FHP  195,-- €

11.11. in KÖLN  3 Tage  10.-12.11. FÜF  165,-- €

11.11. in KÖLN   2 Tage   11.-12.11.  FÜF  105,-- €

Mo - Fr:  13:45 - 19:00 Uhr
Sa:          09:45 - 14:00 Uhr
salzgrotte-weilbach.com

Öff nungszeiten:
Neuwiesenweg 11
63937 Weilbach

A G E N T U R M A R K E T I N G M E D I E N

Behaltet mich in Erinnerung,wie ich in schönen Stundenmit euch zusammen war.

Herr Mustermann
* 13. März 1934     
† 1. Januar 2016

In Liebe und Dankbarkeit
Maria Musterfrau
Max Mustermann mit Familie
sowie alle Angehörigen

Musterstadt, 
im Januar 2016
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Es ist vorbei. Ganz ruhig bin ich jetzt.Erlöst, befreit, mir selbst zurückgegeben.

In tiefem Schmerz, aber dankbar für die schöne gemeinsame Zeit, die wir zusammen verbringen durften, nehmen wir Abschied von
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Gesunder Schlaf und seine Entwicklung bei Neugeborenen bis hin ins Puber-
tätsalter, Kursleiterin: Helga Hemberger
Dienstag, 24.04.2018, 18:00 - 20:15 Uhr; 1 Termin, € 12,00
Domkellerei/ Hartigsbau, Obergeschoss Raum 2, Hauptstraße 34, Miltenberg
Änderung der Pflegestufen zu Pflegegraden - das Pflegeversicherungsgesetz 
2017, Kursleiterin: Nicole Ott
Mittwoch, 25.04.2018, 19:00 - 20:30 Uhr; 1 Termin, € 10,00
Domkellerei/ Hartigsbau, Obergeschoss Raum 1, Hauptstraße 34, Miltenberg
Salsa, Kursleiter: Manfred Henn
Freitag, ab 27.04.2018, 16:00 - 17:00 Uhr; 6 Termine, € 59,00
Tanzstudio 95, Nibelungenstr. 72, Miltenberg-Breitendiel
Tango Argentino: Manfred Henn
Freitag, ab 27.04.2018, 18:30 - 19:30 Uhr; 6 Termine, € 59,00
Tanzstudio 95, Nibelungenstr. 72, Miltenberg-Breitendiel
Garderobenanalyse - Lieblingsstücke für Beruf und Alltag, Kursleiterin: Annette Sax
Samstag, 28.04.2018, 09:00 - 12:15 Uhr; 1 Termin, € 22,00
Domkellerei/ Hartigsbau, Obergeschoss Raum 1, Hauptstraße 34, Miltenberg
Cocina peruana - peruanische Küche, Kursleiterin: Diana Denise Alvarez Prado de 
Stock
Samstag, 28.04.2018, 09:00 - 13:00 Uhr; 1 Termin, € 22,00
Hauptschule, Küche, Bachgasse 44, Großheubach
Sonntag, 22.04.2018, 10:00 Uhr
Das revolutionäre Miltenberg um 1848, vorgestellt von Wilhelm Otto Keller am Sonn-
tag, 22.04.2018, 10.00 Uhr, im Museum.Stadt.Miltenberg
Veranstalter: vhs Miltenberg in Zusammenarbeit mit dem Museum.Stadt.Miltenberg. 
Ort: Museum.Stadt.Miltenberg. Gebühr: Eintritt frei (Spenden erbeten!)
Donnerstag, 19.04.2018, 19:00 Uhr
Kommunizieren mit Pheromonen und Duftstoffen bei Insekten
Vortrag von Prof. Dr. Thomas Schmitt, Lehrstuhl für Tierökologie und Tropenbiologie 
Würzburg. Veranstalter:vhs Miltenberg in Kooperation mit dem Unibund Würzburg. 
Gebühr: Eintritt frei. Ort: Altes Rathaus, Bürgersaal, Hauptstr.137. Miltenberg
Fit für Bus und Bahn für Senioren
Bus und Bahn bieten vielfältige Möglichkeiten, selbstständig alltägliche Besorgungen 
zu erledigen, Ausflüge zu machen und mobil zu sein. Um Unsicherheiten im Umgang 
mit Bus, Bahn und Fahrkartenautomaten abzubauen, hat die Verkehrsgesellschaft 
Untermain Aschaffenburg (VU) ein kostenfreies Informations- und Trainingsprogramm 
entwickelt, das in Theorie und Praxis u.a. über Fahrpläne, Fahrkartenvarianten und 
Fahrkartenautomaten, sowie über das Ein- und Aussteigen am Bus mit und ohne Rol-
lator informiert. Treffpunkt am Mittwoch, 18. April 2018, 14.00 Uhr am Bahnhofsvor-
platz in Miltenberg. Anmeldung erforderlich bei Volkshochschule Miltenberg, Engel-
platz 67, 63897 Miltenberg, Tel.: 09371/404-146.
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Action for Kitz!
Liebe Tier- und Naturfreunde,
liebe Mitbürger,
jedes Jahr sterben auf Deutschlands Wiesen während der Mahd 100 000 Rehkitze auf 
qualvolle Weise. Bald beginnt wieder die Mähsaison im Landkreis. Um die Zahl der 
vermähten Kitze zu reduzieren, werden in den Gemeinden viele erwachsene Helfer 
gebraucht. 
Helfen auch Sie unseren Jägern und Landwirten die Wiesen kurz vor der Mahd nach 
versteckten Rehkitzen abzusuchen. Lassen Sie sich im Rathaus Ihrer Heimatgemein-
de in die Liste der freiwilligen Helfer eintragen. Ein Anruf genügt! Ihr dringend benö-
tigter Einsatz ist zwischen Mai und Juli erforderlich. Sie werden im Bedarfsfall vom 
zuständigen Jagdpächter verständigt und um Mithilfe gebeten. Er wird Ihnen vor Ort 
die notwendige Einweisung geben. 
Informationen erhalten Sie auch auf: www.action-for-kitz.de 
Durch Ihre Mithilfe und die gute Zusammenarbeit zwischen Landwirten und Jägern 
gelingt es sicher auch in unserer Gemeinde viele Rehkitze zu retten.

Studieren beim Staat – Einfach online anmelden
Interesse an einem krisensicheren Arbeitsplatz und einer interessanten, abwechs-
lungsreichen Tätigkeit? Dann bewerben Sie sich für ein duales Studium im öffentli-
chen Dienst, z.B. in der bayerischen Steuerverwaltung.
Im Herbst 2019 sind bei den staatlichen und kommunalen Einstellungsbehörden, so 
auch beim Finanzamt Obernburg mit Außenstelle Amorbach, wieder zahlreiche Studi-
enplätze zu vergeben.
Engagierten und flexiblen Schulabgängern mit allgemeiner Hochschulreife oder Fach-
hochschulreife bietet die Steuerverwaltung ein interessantes duales Studium und 
einen sicheren Arbeitsplatz mit vielfältigen Einsatzmöglichkeiten. Wer Interesse an 
einem der Studienplätze an der Hochschule für den öffentlichen Dienst in Bayern 
hat, muss zunächst am zentralen Auswahlverfahren des Bayerischen Landesperso-
nalausschusses teilnehmen.
Bis zum 08.07.2018 kann sich jeder, der die Zugangsvoraussetzungen erfüllt, über 
den Online-Antrag unter www.lpa.bayern.de zum Auswahlverfahren für eine Ausbil-
dung im öffentlichen Dienst anmelden. Dort sind alle Informationen rund um das Aus-
wahlverfahren, insbesondere zur Anmeldung und der Ablauf der Prüfung abrufbar. 
Weitere Informationen zur Ausbildung in der bayerischen Steuerverwaltung finden Sie 
unter www.steuer.bayern.de/ausbildung.
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NaTourBus
NaTourBus, NeO-BUS, BurgenBus und NibelungenBus schaffen ein kreisüber-
greifendes Freizeitverkehrsangebot im Odenwald
Am Karfreitag, den 30. März 2018 nimmt der NaTourBus im südöstlichen Odenwald-
kreis wieder seinen Regelbetrieb im südöstlichen Odenwaldkreis bis Ende Oktober 
auf. Seinem bewährten Konzept bleibt das Aushängeschild der hiesigen ÖPNV-Frei-
zeitverkehrsangebote auch in seinem 11. Dienstjahr treu: im Zweistundentakt pendelt 
der NaTourBus an Wochenenden und hessischen Feiertagen zwischen Eberbach am 
Neckar, Beerfelden, Erbach, Michelstadt, Amorbach und Miltenberg am Main. „Der 
NaTourBus erfreut sich nach wie vor größter Beliebtheit und zählt seit jeher zu den 
Aushängeschildern unseres ÖPNV-Angebotes im Odenwaldkreis. Darum wünschen 
wir unseren Fahrgästen auch in diesem Jahr viel Vergnügen, viel Sonnenschein und 
allzeit eine gute Fahrt bei ihren Ausflügen mit dem NaTourBus“, so Peter Krämer, 
Leiter des Geschäftsbereichs Nahverkehr der Odenwald-Regional-Gesellschaft mbH 
(OREG). 
Der kostenlose Fahrradtransport ist auch in diesem Jahr grundlegender Bestandteil 
des NaTourBus-Angebotes der Linien 40N und 50N!
Wie in den Vorjahren, ist auch 2017 der Zu-, bzw. Ausstieg mit Fahrrädern nur an 
den nachfolgenden Haltestellen möglich: Eberbach „Bahnhof“, Gammelsbach „Post“, 
Beerfelden „Bikepark“, Beerfelden „Bahnhof“, Hetzbach „Bahnhof“, Erbach „Bahnhof“, 
Michelstadt „Bahnhof“, Eulbach „Schloss“, Amorbach „B47“ und Miltenberg „Bahnhof.
„Mit dieser kleinen Einschränkung für unsere Fahrgäste können wir die Pünktlichkeit 
auch bei strahlendem Sonnenschein und dem damit verbundenen großen Andrang 
im NaTourBus über den Tag hinweg gewährleisten“, wirbt Krämer um das Verständnis 
der Fahrgäste. „Zudem ist das Be- und Entladen der Fahrräder nur an verkehrssi-
cheren Haltestellen möglich, um das Risiko für das Fahrpersonal und unsere Fahrgä-
ste so gering wie möglich zu halten!“
Natürlich nimmt der NaTourBus aber nicht nur Wanderer und Radfahrer mit ins Grü-
ne – der Freizeitverkehr steht grundsätzlich allen Fahrgästen, die wochenends und 
feiertags unterwegs sind, als öffentlicher Linienverkehr offen.
Neu sind in diesem Frühjahr die großflächigen Hinweistafeln zum Odenwälder Frei-
zeitverkehrsangebot an den Bahnhöfen in Amorbach und Miltenberg. Dort können 
sich Fahrgäste auf einen Blick über die nächsten Abfahrtszeiten der Busse informieren 
oder ihre nächsten Touren auf der Landkarte planen. Peter Krämer hebt die Bedeu-
tung, die das Freizeitangebot für alle Beteiligten hat, hervor: „Unsere Fahrgäste küm-
mern sich nicht um Landes- oder Kreisgrenzen. Sie möchten die Natur genießen und 
mit dem Rad unterwegs sein und zwar dort, wo es ihnen gefällt – egal ob in Bayern, 
Baden-Württemberg oder Hessen. Wir möchten mit den neuen Tafeln auf bayerischer 
Seite auf unser Angebot hinweisen und hoffen so, neue Fahrgäste zu erreichen.“
NeO-BUS
Zusammen mit dem NaTourBus bildet der badische NeO-BUS einen Rundkurs im 
südöstlichen Odenwald. Auch der NeO-BUS pendelt, ebenfalls mit einem Radan-
hänger ausgestattet, vom 30. März bis 28. Oktober von Eberbach nach Amorbach –  
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allerdings auf einer Route über Waldbrunn und Mudau, vorbei am Katzenbuckel, der 
höchsten Erhebung im Odenwald. Fahrgäste können, wie gewohnt, in Eberbach und 
Amorbach zwischen NaTourBus und NeO-BUS umsteigen. 
Nibelungen-Bus 
Ergänzt wird das Freizeitverkehrsangebot im südlichen Odenwaldkreis durch den 
2017 neugeschaffenen NibelungenBus, einer Kooperation des Verkehrsverbundes 
Rhein-Neckar (VRN) und der OREG, der an den Wochenenden und Feiertagen um-
steigefrei zwischen Bensheim, Reichelsheim und Erbach pendelt. Der NibelungenBus 
verkehrt ganzjährig als Linie 665, ist aber von April bis Ende Oktober mit einem Fahr-
radträger ausgerüstet, der die kostenlose Mitnahme von mehreren Rädern auf der 
gesamten Strecke ermöglicht. 
BurgenBus
Ebenfalls ganzjährig und Kreisgrenzen überschreitend im Einsatz ist der BurgenBus 
auf seiner Strecke zwischen der Burg Breuberg und der Veste Otzberg im nördlichen 
Odenwald. Zudem legt der BurgenBus an der Römischen Villa Haselburg einen Zwi-
schenstopp ein und vernetzt damit drei der bedeutsamsten geschichtlichen Baudenk-
mäler im nördlichen Kreisgebiet! 
Der BurgenBus verkehrt an Wochenenden und Feiertagen als RufBus und muss 
mindestens 60 Minuten vor dem fahrplanmäßigen Start über das Buchungsportal der 
OREG unter www.odenwaldmobil.de/gm  oder telefonisch unter 0 60 61 97 99 – 77 in 
der RufBus-Zentrale gebucht werden. 
Gruppenanmeldungen
Für Gruppen ab acht Personen gilt in allen öffentlichen Verkehrsmitteln im Odenwald-
kreis – und dazu zählen auch die vier Freizeitverkehre – eine Voranmeldepflicht von 
mindestens 24 Stunden!  Alle Gruppen können telefonisch direkt in der RufBus-Zen-
trale unter 0 60 61 97 99 – 77 angemeldet werden. 
Infomaterial 
Die Odenwald-Regional-Gesellschaft mbH (OREG) hat zum Start der neuen Freizeit-
verkehrssaison eine neue Informationsbroschüre mit allen relevanten Fahrplänen und 
Preistabellen veröffentlicht. 
Diese liegt in der RMV-Mobilitätszentrale Michelstadt und den touristischen Anlauf-
stellen im Odenwaldkreis zur kostenlose Mitnahme aus. Zudem findet sich Broschüre 
auch in digitaler Form im Mobilitätsportal der OREG unter www.odenwaldmobil.de 
zum freien Download wider. Auf Wunsch sendet die OREG die Broschüre auch mit-
samt einer Erlebniskarte für den Odenwald auf dem Postweg zu – eine kurze E-Mail 
mit eigener Anschrift an info@odenwaldmobil.de genügt!    
NaTourBonus-Card
Auch in diesem Jahr vertreibt die OREG die beliebte NaTourBonus-Card: Sie besteht 
aus insgesamt zehn FahrBons im Wert von je 4,- Euro, die auf den beiden NaTourBus-
Linien 40N und 50N beim Kauf von Einzelfahrscheinen, Tageskarten, Gruppenkarten 
sowie Gruppentageskarten angerechnet werden können. Sie können in diesem Jahr 
ausschließlich während der NaTourBus-Saison vom 01.04. bis 31.10. eingelöst wer-
den. FahrBons aus den Vorjahren behalten aber auch weiterhin ihre Gültigkeit. 
Die NaTourBonus-Card ist ab sofort wieder exklusiv in der RMV-Mobilitätszentrale 
Michelstadt und im Bahnhof Erbach zum Preis von 24,50 Euro erhältlich. 

A
llgem

ein



Bayerischer Odenwald vom 10.4.2018 – Seite 65

Im Mittelgewann 2 | Fon 0 93 71 - 40 95 0 | Kleinheubach

Der neue
        Ford EcoSport.

Der neue
        HYBRID

Jetzt bei uns probefahren!

©
 h

an
se

nw
er

bu
ng

.d
e

Weitere aktuelle Informationen 
zu den einzelnen Fahrzeugtypen 
erhalten Sie bei uns:

www.autohaus-doerr.de

www.ford-doerr.de
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In der Seehecke 3 | 63924 Kleinheubach | T 09371 4098-700 | M info@ebra.de
Mo-Fr 9.30 bis 18.30 h | Sa 9.30 bis 15.30 h

BESTE
Auswahl, Beratung,

Preise, Service!

Wir haben die richtigen Geräte
für jeden Anspruch und für
jeden Geldbeutel!

Zanker Wärme-
pumpentrockner
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Ehrenamtliche gesucht 
für die Unterstützung junger Familien

Das Landratsamt Miltenberg und die Caritas suchen Ehrenamtliche, die im Rahmen 
des Programms „Wellcome – Praktische Hilfe nach der Geburt“ junge Familien im 
ersten Jahr nach der Geburt eines Kindes unterstützen.
Die Ehrenamtlichen helfen dabei der Familie in einer Art und Weise, wie es sonst 
Familien, Freunde oder Nachbarn tun: Sie betreuen die Kinder ein- bis zweimal pro 
Woche in einem Zeitraum von ein bis zwei Stunden. Der Caritasverband für den Land-
kreis Miltenberg erstattet den Helferinnen und Helfern die Fahrtkosten und sorgt für 
die Unfall- und Haftpflichtversicherung.
Das bundesweite Programm „Wellcome – Praktische Hilfe nach der Geburt“, eine Art 
moderne Nachbarschaftshilfe unter der Schirmherrschaft von Bundeskanzlerin An-
gela Merkel, wird im Landkreis Miltenberg von der Caritas organisiert und vom Land-
ratsamt unterstützt. Es bietet jungen Eltern die Möglichkeit, sich kleine Auszeiten im 
oft stressigen Alltag zu ermöglichen, wenn sonst niemand zur Unterstützung da ist.
Interessierte Ehrenamtliche wenden sich an:
Wellcome-Standort Elsenfeld, Telefon: 0178/300 27 04; E-Mail: elsenfeld@wellcome-
online.de. Wellcome-Standort Miltenberg, Telefon: 0937179789-47; E-Mail: milten-
berg@wellcome-online.de. Mehr Informationen im Internet: www.wellcome-online.de

In Aschaffenburg studieren
Studieninfotag an der Hochschule am 14. April 2018
Was kann ich alles in Aschaffenburg studieren und welcher Studiengang ist der rich-
tige für mich? Wer sich für ein Studium in den Bereichen Wirtschaft und Recht oder 
Ingenieurwissenschaften interessiert, erfährt am 14. April von 10.00 bis 15.00 Uhr auf 
dem Campus in der Würzburger Straße 45 alles Wissenswerte zu den Angeboten der 
Hochschule. 
Neben Vorträgen von Professorinnen und Professoren zu den verschiedenen Studi-
engängen in beiden Fakultäten gibt es Einblick in insgesamt 15 Labore. Wie hoch-
automatisiertes Fahren funktionieren kann, veranschaulicht die Präsentation eines 
neuen Forschungsfahrzeugs.
Erstmalig besteht in diesem Jahr die Möglichkeit zum Schnupperstudium und es fin-
den Vorlesungen zu vielfältigen Themen statt. Diese reichen von der „Digitalen Trans-
formation“ über die Unterschiede in der Kommunikation von Frauen und Männern bis 
hin zur Frage nach intelligentem Leben im Universum.
Zu jeder vollen Stunde führen Studierende die Besucher über den Campus und geben 
einen Überblick über die Räumlichkeiten.
In der Hochschulbibliothek können Wissbegierige beim Bücherflohmarkt ihren privaten 
Bücherfundus aufstocken. Von 11.00 bis 14.00 Uhr bietet die Mensa verschiedene 
kleine Gerichte als Vorgeschmack auf das Essensangebot während des Studiums an. 
Alle Infos im Überblick unter: h-ab.de/studieninfotag.
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SEFRA
Selbstbehauptungskurse für Jungen COOLE JUNGS STARKE KERLE 1.-5. Klasse 
Termine: 28.+ 29.04.2018, 1.-3. Klasse von 10-13 Uhr und 28.+ 29.04.2018, 4.-5. 
Klasse um 14-17 Uhr Kosten 65 €. Ort: VHS Aschaffenburg. Nur mit Anmeldung SE-
FRA e.V. 06021 – 24728 oder www.sefraev.de
Tagesworkshop „Frau verschafft sich Gehör!“ 
Termin: 05.05.2018 von 09.00 bis 17.00 Uhr. Kosten 80 €. Nur mit Anmeldung.    
SEFRA e.V. 06021 – 24728 oder www.sefraev.de
„Jede Frau kann sich wehren“ Kurs für Frauen mit Lern-Schwierigkeiten 
Termine: 04.05.18 von 16-19 Uhr, 05.05.18 von 10-13 Uhr und 06.05.18 von 10-13 
Uhr. Sagen Sie uns, welche Behinderung Sie haben. Kosten 20 €. Ort: VHS am Süd-
bahnhof. Nur mit Anmeldung SEFRA e.V. 06021 – 24728 oder www.sefraev.de
„Jede Frau kann sich wehren“ Kurse für Mädchen mit Lern-Schwierigkeiten
Termine: 15.06.18 von 16-19 Uhr, 16.06.18 von 10-13 Uhr und 06.05.18 von 10-13 
Uhr. Sagen Sie uns, welche Behinderung Sie haben. Kosten 20 €. Ort: VHS am Süd-
bahnhof. Nur mit Anmeldung SEFRA e.V. 06021 – 24728 oder www.sefraev.de
Therapeutisch angeleitete Gruppe für Frauen mit Gewalterfahrung
Termine: 3 x jeweils samstags von 10–14 Uhr, 26.5.18, 23.6.18 und 7.7.18
Ort: SEFRA e.V., Frohsinnstr. 19, 63739 Aschaffenburg
Teilnahmegebühr: 40 €

Startschuss für den 1. Mainduathlon Miltenberg  
am 15. April 2018

Am Sonntag, 15. April 2018, fällt um 9:15 Uhr der Startschuss für den 1. Mainduathlon 
auf dem Sportgelände des Miltenberger Johannes-Butzbach-Gymnasiums. Die Lauf- 
und Radstrecken führen in drei Etappen und drei unterschiedlichen Distanzkategorien 
durch das idyllische Miltenberger Maintal entlang der Weinberge bis zum Großheuba-
cher Kloster Engelberg. Mit dem ehemaligen ZDF-Moderator Wolf-Dieter Poschmann 
und Triathlon-Profi Timo Bracht konnten die beiden Mainduathlon-Initiatoren Daniela 
Schindler und Stefan Klemm ein kompetentes und unterhaltsames Moderatoren-Duo 
gewinnen.
Der 1. Miltenberger Mainduathlon kombiniert 0,8 bis 7,7 km Crosslauf auf idyllisch ge-
legenen Wald- und Schotterwegen mit 1,0 bis 21,0 km Radfahren im Gelände und ist 
dank der drei verschiedenen Distanzkategorien (Schüler/Einsteiger/Sprint) für Duath-
lon-begeisterte Profis ebenso attraktiv wie für interessierte Duathlon-Neulinge. Über 
350 Athleten stellen sich am 15. April zwischen 09:15 und 15:00 Uhr dieser sportlichen 
Herausforderung und hoffen am Sportgelände des Miltenberger Johannes-Butzbach-
Gymnasium auf kräftige Publikums-Unterstützung in der Start-/Ziel- und Wechselzo-
ne. Lauthals angefeuert werden sie auch vom Moderatoren-Duo Wolf-Dieter Posch-
mann (ehemals ZDF) und Timo Bracht (Triathlon-Profi), die als wahre Meister ihres 
Fachs für ausgezeichnete Stimmung bei Sportlern und Besuchern sorgen.
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Wer sich schon am Vorabend auf die Wettkämpfe einstimmen möchte, ist um 18.00 
Uhr herzlich in die Aula der Miltenberger Johannes-Hartung-Realschule eingeladen. 
Der Rad-Extremsportler Hubert Schwarz, der unter anderem durch seine Teilnahme 
am Race Across America bekannt ist, stellt dort in einem spannenden und kosten-
losen Vortrag den Erfolgsfaktor Leidenschaft und seine positive Auswirkung auf Sport 
und Beruf vor.
Ins Leben rief den 1. Mainduathlon Miltenberg ein Team mit viel sportlich-organisa-
torischer Erfahrung. Die beiden Initiatoren Daniela Schindler (selbst Ausdauersport-
lerin) und Stefan Klemm (Mitinitiator des Römerlaufs in Obernburg) organisieren das 
Sportevent in Kooperation mit dem Landkreis Miltenberg. Unterstützt werden sie vom 
TV Miltenberg und dem Engelberglaufteam Großheubach. Ihr Antrieb ist neben der 
Liebe zum Sport die Begeisterung für ihre Heimat: „Wir sind davon überzeugt, dass 
der Landkreis Miltenberg landschaftlich und wirtschaftlich viel zu bieten hat. Mit dem 
Mainduathlon möchten wir auch seine sportliche Seite stärker in den Vordergrund rü-
cken und ein Event schaffen, das die Menschen im Landkreis verbindet und für Sport 
begeistert.“ Mehr unter www.mainduathlon.de.
Pressekontakt: Stefan Klemm ׀ mainduathlon Klemm & Schindler GbR ׀ Erfstraße 38 ׀ 
63927 Bürgstadt. Mobil: 0170 3112333 ׀ E-Mail: kontakt@mainduathlon.de

Ökumenischer Gottesdienst  
für Menschen mit Demenz

Der nächste ökumenische Gottesdienst für Menschen mit Demenz findet am Sonn-
tag, den 29. April 2018 um 15.00 Uhr in der evangelischen Kirche St. Martin in Klein-
heubach statt. Das Thema lautet „Hand in Hand“.
Anschließend besteht die Möglichkeit zur Begegnung bei Kaffee und Kuchen im be-
nachbarten Gemeindehaus. Die Beratungsstelle Demenz Untermain, die regionale 
katholische und evangelische Altenheimseelsorge sowie die Nachbarschaftshilfe la-
den hierzu herzlich alle Menschen mit Demenz, Angehörige, Pflegekräfte, Betreuer 
und Interessierte ein.
Weitere Informationen: Beratungsstelle Demenz Untermain, Brückenstraße 19, 63897 
Miltenberg, Tel. 09371/6694920
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Veranstaltungskalender

Amorbach
				    Eisenbahnmuseum - im Erlebnisbahnhof Amor- 
				    bach. Geöffnet nur nach Anmeldung unter Tel.  
				    0160/97411459 o. E-Mail info@eisenbahnfreunde- 
				    westfrankenbahn.de
				    Führungen durch die Fürstliche Abteikirche 
				    Individuelle Besichtigung der Abteikirche: 
				    Mo-Fr. 10.00 bis 16.30 Uhr, Sa., So. u. Feiertag  
				    11.00 bis 16.00 Uhr (Preis pro Person 2,50 Euro)  
				    Wir bitten um Verständnis, dass an Konzerttagen  
				    die Kirche ab 12.30 Uhr nicht mehr zu besichtigen  
				    ist, ebenso auch bei Gottesdiensten. 
				    Öffentliche Führungen von 24.03. bis 05.11.   
				    tägl. um 12 und 15 Uhr (Preis pro Person 7 Euro,  
				    Familie 14 Euro) 
				    Öffentliche Kirchenführung mit Orgelvorspiel  
				    von 01.04. bis 05.11.  jeden Sonntag um 16.00  
				    Uhr (Preis pro Person 15 Euro) 
Mittwoch	 11.04.2018	 Krabbelgruppe 
				    10 Uhr Untergeschoss KEG Turnhalle, Frau Ber- 
				    berich Tel. 0176/81750900
Freitag		  13.04.2018	 Babbelrunde, Heimat- und Geschichtsverein  
				    Amorbach, 18 Uhr Gaststätte Brauerei Etzel“
Freitag		  13.04.2018	 Kulturkreis Zehntscheuer 
				    Melanie Dekker „Hippie“, Can. Singer-Songwriterin
Samstag	 14.04.2018	 Volleyball-Stadtmeisterschaften
Samstag	 14.04.2018	 Jahreshauptversammlung, VdK Ortsverband  
				    Amorbach, 15 Uhr Gaststätte „Zur Schmelzpfanne“
Samstag	 14.04.2018	 Altstadtrundgang  
				    11 Uhr Schloßplatz vor Gästeinformation, Preis  
				    pro Person: 5 Euro
Sonntag		 15.04.2018	 Kulturkreis Zehntscheuer 
				    Ennio Marcetto, „The living Papercartoon“, Paro- 
				    die- u. Travestieshow

Veranstaltungskalender
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Mittwoch	 18.04.2018	 Krabbelgruppe 
				    10 Uhr Untergeschoss KEG Turnhalle, Frau Ber- 
				    berich Tel. 0176/81750900
Donnerstag	 19.04.2018	 Landfrauen-Lehrfahrt nach Schwäbisch Gmünd 	
				    u. Schorndorf
Donnerstag	 19.04.2018	 2. Elternsprechtag, Parzival-Mittelschule
Freitag		  20.04.2018	 Generalversammlung CC Amorbach 
				    19.30 Uhr Gaststätte „Zur Schmelzpfanne“
Samstag	 21.04.2018	 Altstadtrundgang  
				    11 Uhr Schloßplatz vor Gästeinformation, Preis  
				    pro Person: 5 Euro
Sonntag		 22.04.2018	 Öffentliche Gästeführung Gotthard 
				    15 Uhr direkt an der Ruine, Preis pro Person 3  
				    Euro
Vorschau:		
Mittwoch	 25.04.2018	 Schuljahrgang 1953/54 - Amorbach 
				    19 Uhr Treffen im Lucky Seven (ehem. Stern)
Samstag	 28.04.2018	 Musikverein Stadtkapelle, Frühjahrskonzert

Kirchzell
Freitag		  13.04.2018	 Gemeinderatssitzung um 19 Uhr im Sitzungssaal 	
				    des Rathauses				  
Freitag		  13.04.2018	 Generalversammlung um 20 Uhr im Vereinsheim	
				    Musikverein
Samstag	 14.04.2018	 Kabarettabend - BRK  			 
Mittwoch	 18.04.2018	 Versammlung der Jagdgenossen um 20 Uhr im  
				    Gemeinschaftshaus - Jagdgenossenschaft Brei- 
				    tenbuch				 
Donnerstag	 19.04.2018	 Versammlung der Jagdgenossen um 20 Uhr im  
				    Gasthaus ‚Meixner‘ - Jagdgenossenschaft Watter- 
				    bach			 
Samstag	 21.04.2018	 Problemabfallsammlung  von 08:00 bis 09:00  
				    Uhr am Parkplatz an der TV-Turnhalle
Vorschau:						    
Freitag		  27.04.2018	 Generalversammlung um 20 Uhr im Schützen- 
				    haus Schützenverein Watterbach  	
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Schneeberg
Sonntag		 15.04.2018	 Weißer Sonntag
Samstag	 21.04.2018	 Problemabfallsammlung 
				    Schneeberg 10.30 - 11.30 Uhr am Feuerwehrge- 
				    rätehaus
Samstag	 21.04.2018	 Tischtennis-Ortsmeisterschaften 
				    Turnverein Schneeberg 
Sonntag		 22.04.2018	 Frühlingsfest im Dorfwiesenhaus 
				    Rot-Kreuz-Bereitschaft Schneeberg
Vorschau:		
Samstag	 28.04.2018	 Maibaumfest - 16.00 Uhr Dorfwiesenhaus
				    Musikverein Schneeberg e.V. 
				    Kellerführungen starten wieder ab Anfang Mai	
				    Kellerfreunde Schneeberg
Dienstag	 01.05.2018	 Maiwanderung - SPD-Ortsverein
Dienstag	 01.05.2018	 Maiwanderung - FK „Fuß-Pils“

Weilbach
Do. - So.	 19.-22.04.2018	 Weintage beim Sportverein Weilbach
Samstag	 28.04.2018	 Saisoneröffnungsturnier - 
				    TC Weilbach-Weckbach
Vorschau:		
Montag		  30.04.2018	 Maibaumaufstellung der Feuerwehren (Weil- 
				    bach u. Weckbach)
Dienstag	 01.05.2018	 Maiumtrunk am Brunnen - SPD-Ortsverein
Mittwoch - 	 02.-		  Mosthäcke -
Dienstag	 08.05.2018	 Heimatverein Weilbach - Weckbach
Sonntag		 06.05.2018	 Kindergartenfest in Weckbach

Veranstaltungskalender
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Kirchliche Nachrichten
Pfarreiengemeinschaft Kirchzell

GOTTESDIENSTORDNUNG
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Gottesdienstordnung
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Amorbach

Fr. 	 13.04.	 18:00 Uhr	 Herr Huhn probt mit der Schola im 
				    Gemeindezentrum
So. 	 15.04.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl in der Abteikirche
Fr. 	 20.04. 	 18:00 Uhr	 Herr Huhn probt mit der Schola im 
				    Gemeindezentrum
So. 	 22.04.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst in der Abteikirche
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nächster Redaktionsschluss:
Dienstag, 17. April 2018, 12.00 Uhr

Bitte senden Sie die Textbeiträge für das Amtsblatt nur an Ihre Kommune.
Werbeanzeigen an mail@hansenwerbung.de • Tel. 0 93 71 / 44 07
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NOTDIENSTE
Notdienst der Apotheken
Notdienst-Hotline 0800 00 22 8 33

Ermitteln Sie per Telefon die Bereitschaftsapotheken unter der kostenlosen Rufnummer 
0800 00 22 8 33 aus dem deutschen Festnetz oder per Kurzwahl 22 8 33 von jedem 

Handy (69 Cent/Min). Bitte geben Sie Ihren Standort an, der Dienst ermittelt  
die nächstgelegenen, geöffneten Notdienst-Apotheken. 

Schneller geht es im Internet unter www.aponet.de

Ärztlicher Notdienst
Notfalldienst Fr ab 13 Uhr bis Mo 8 Uhr und Mi 13 Uhr bis Do 8 Uhr

Informationen zum ärztlichen Notdienst erfahren Sie auf dem Anrufbeantworter 
Ihres Hausarztes. Dort wird der diensthabende Notdienst bekannt gegeben. 
Oder fragen Sie beim ärztlichen Bereitschaftsdienst Tel. 116 117 nach.

Für lebensbedrohliche Fälle (Feuerwehr und Rettungsdienst) weiterhin die 112 wählen.
Die Rettungsleitstelle gibt auch Auskunft über den diensthabenden Augenarzt.

Gift-Notruf München Tel. 0 89 -1 92 40

Zahnärztlicher Notdienst
Ab sofort finden Sie den aktuellen Notdienst auf unserer Homepage

www.notdienst-zahn.de – Presse – immer für die kommenden 6 Wochen im Voraus.
Notfalldienstzeiten: von 10 - 12 Uhr und 18 - 19 Uhr Anwesenheit in der Praxis, 

in der übrigen Zeit besteht Rufbereitschaft.

Servicenummern
Stromversorgung Bayernwerk: Störungsnummer Strom: Tel. 09 41 / 28 00 33 66
Gasversorgung Unterfranken GmbH: Störungsnummer: Tel. 0941 / 28 00 33 55

Landratsamt Miltenberg: Tel. 0 93 71 / 5 01-0, Fax 5 01-2 70, buergerservice@lra-mil.de
Service-Center Bayerisches Rotes Kreuz: Tel. 0 93 71 / 97 22 22

Notruf Polizei: 110
Örtliche Wasserversorgung

Amorbach: Tel. 0 93 71 / 24 68 - Weilbach: Tel. 0800 / 101 27 07
Beratungsstelle für Senioren und pflegende Angehörige

Brückenstr. 19, Miltenberg, Tel. 0 93 71 / 6 69 49 20, Sprechzeiten: DI 15-17 Uhr 
und DO 9 -11 Uhr. Bahnstr. 22, Erlenbach, Tel. 0 93 72 / 9 40 00 75, Sprechzeit: MI 9-12 Uhr, 

E-Mail: info@seniorenberatung-mil.de; www.seniorenberatung-mil.de
Der ökumenische Hospizverein im Landkreis Miltenberg e.V. bietet schwerkranken und 
sterbenden Menschen sowie ihren Angehörigen und Freunden Beratung, Unterstützung 

und Begleitung an. Kontakt: 0176 - 34 51 20 60 - www.hospizverein-miltenberg.de
Dorfhelferinnenstation

Einsatzleitung: Maschinen- und Betriebshilfsring Untermain e.V.,  
Ansprechpartnerin: Frau Gerlinde Kampfmann, Tel. 0 60 24 / 10 83
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www.brosslers-kueche-aktiv.de

Industriestraße 22 • 63920 Großheubach • Tel. 0 93 71 / 97 53-150
Öffnungszeiten: Mo.– Mi. 9.30 –18 Uhr • Do. + Fr. 9.30 – 20 Uhr • Sa. 9.00 –16 Uhr

20202020
Wir feiern

2020
Jahre

 BESTE KÜCHEN- BESTE PREISE„ “ BESTE KÜCHEN

✓✓✓✓✓
✓

  Über 20 Jahre 
  Erfahrung
  Über 12.000
  montierte Küchen

Reservieren Sie jetzt Ihren 
persönlichen Beratungstermin unter:

oder besuchen Sie direkt unsere Ausstellung!

Telefon 0 93 71/97 53-150

“
EEK = Energieeffi zienzklasse

Küchenmaße
direkt mitbringen!

3998.-
Inklusive Lieferung

Hier fi nden Sie Ihre Traumküche!

3998.-in Steingrau matt, Kristallweiß matt und 
Ellmau Eiche Nachbildung, ca. 340 x 365 cm, 
inkl. Juno-Elektrogeräte in Edelstahl*

z. B. Resopal Winkelküche

 BESTE KÜCHEN

*  Backofen JB030A5 (EEK A), Glaskeramik-Kochfeld JKSN604F5, Kühlschrank JCN10210S5 
(EEK A+), Flachschirmhaube JDF603E6 (EEK E), Einbauspüle. Montage gegen Mehrpreis.
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